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„Die Glühwürmchen“
Papa Joe’s Swing Ensemble

Frohe Weihnachten kleiner Eisbär
Das Familien-Musical-Erlebnis für Menschen ab 3 Jahren nach Hans de Beer am 3.
Dezember ab 16 Uhr im Parkhotel Nümbrecht

Neujahrs Revue a la Gatsby amNeujahrs Revue a la Gatsby amNeujahrs Revue a la Gatsby amNeujahrs Revue a la Gatsby amNeujahrs Revue a la Gatsby am
18. Januar 2025 um 19 Uhr im18. Januar 2025 um 19 Uhr im18. Januar 2025 um 19 Uhr im18. Januar 2025 um 19 Uhr im18. Januar 2025 um 19 Uhr im
Nümbrechter KursaalNümbrechter KursaalNümbrechter KursaalNümbrechter KursaalNümbrechter Kursaal
Spritzig wie Champagner: „Gro-
ße 20er-Jahre Neujahrs-Revue à
la Gatsby!
Mit dem Swing-Ensemble „Die
Glühwürmchen“ dem Vortrags-
künstler Hanns Buschmann & dem
Zauberer „Charly Chaplin“
Ausgestattet mit Flüstertüte,
Horngeige und Grammophon-
sound zeichnen die Glühwürm-
chen - vierstimmig mit zwei Violi-
nen, Cello, Klarinette, Kontrabass
und Klavier - die vergilbten Foto-
grafien der 20er-Jahre musikalisch
nach und verleihen ihnen neuen

Glanz.
Doch dabei belassen es die Musi-
kerInnen rund um Elke Busch-
mann nicht einfach; humorvolle,
kölsche Neuinterpretationen mö-
beln die Songs auf und sorgen für
viele Lacher.
Der bekannte Kölner Vortrags-
künstler Hanns Buschmann be-
geistert mit einem Ausflug in die
Kabarett-Geschichte. Seine Cou-
plets und Chansons bilden ein
pointiertes Gegenstück zu den
frechen 20er-Jahre-Schlagern der
Glühwürmchen.
Der Aktionskünstler „Charly Cha-
plin“ verzaubert mit seiner pan-
tomimisch-stummfilmartigen Vor-

führung das Publikum.
Freuen Sie sich auf Salomes Schlei-
ertanz, einen Spuk, der Wirklich-
keit wird, auf tanzende Geister,
sowie auf einen Bruder, der im
Tonfilm die Geräusche macht.
Ein abwechslungsreiches, musika-
lisches Feuerwerk im Kursaal des
Parkhotels Nümbrecht.
Beginn der Veranstaltung ist am
18. Januar 2025 im Kursaal / Park-
hotel Nümbrecht um 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhr,,,,, Ein- Ein- Ein- Ein- Ein-
lass um 18.30 Uhrlass um 18.30 Uhrlass um 18.30 Uhrlass um 18.30 Uhrlass um 18.30 Uhr.
Eintrittskarten: 20 Euro inkl. Ge-
bühren, Abendkasse: 25 Euro
Eintrittskarten erhalten Sie auf
https://www.bergisch-live.de di-
rekt zum Selbstausdruck oder bei

der Touristinfo Nümbrecht im Rat-
haus (Tel: 02293-302302, Mail:
touristinfo@nuembrecht.de)
Übrigens erreichen Sie die Kaba-
rettveranstaltung auch bequem
und umweltfreundlich mit dem
Fahrdienst-Angebot der OVAG -
dem Monti.
Monti ist für Sie in der Gemeinde
Nümbrecht und im Stadtgebiet
Wiehl unterwegs. Weitere Infor-
mationen und eine Haltestellen-
übersicht erhalten Sie unter
www.ovag-monti.de
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht (Kursaal)

Durch Zufall belauschen Lars und
Robbie einen Eskimo-Großvater
und seinen Enkel. Sie sprechen
über Weihnachtsbäume und wie
sie geschmückt werden, über Ge-
schenke und über Lieder die man
singt... und als wäre das Alles
nicht schon aufregend genug, ver-
lieren die beiden Eskimos auch
noch einen Tannenbaum! Die Neu-
gier der Beiden ist geweckt: Sie
wollen unbedingt herausfinden,
was es eigentlich auf sich hat mit

diesem „Weihnachten“. Sie be-
schließen eine abenteuerliche
Reise in Richtung Menschenstadt
anzutreten.
Denn dort wohnt Nanuk der Schlit-
tenhund, ein alter Freund von
Lars, und der weiß ziemlich ge-
nau, was es mit diesem „Weih-
nachten“ auf sich hat.
EintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskarten erhalten Sie im
Vorverkauf (Kinder 5 Euro / Er-
wachsene 8 Euro jeweils inkl. Vor-
verkaufsgebühr) bei der Tourist-

info Nümbrecht (Hauptstraße 16),
Tel.: 02293 - 302 302 oder online
direkt zum Ausdrucken auf https:/
/www.berg isch- l i ve.de/shop/
538287.
An der Nachmittagskasse betra-
gen die Eintrittspreise 6 Euro für
Kinder und
9 Euro für Erwachsene.
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht (Kursaal)

Nümbrechter Wintermärchen
Die Tage werden wieder kürzer,
und tatsächlich ist es bald schon
wieder soweit: Das Wintermär-
chen der GWN findet statt. Zum
Anlass des Anschaltens der Weih-
nachtsbeleuchtung in Nümbrecht
gibt es am 30. November ab 17
Uhr das beliebte kleine Pro-
gramm für die ganze Familie.
Wie immer baut die Feuerwehr
Nümbrecht ihre Zelte an der
evangelischen Kirche in der
Hauptstraße auf und kümmert

sich um das leibliche Wohl, und
der Posaunenchor Wirtenbach
sorgt für weihnachtliche Musik.
Im warmen Bastelzelt der GWN
können Kinder (ab etwa 4 Jah-
ren) einen beleuchteten Weih-
nachtsaufsteller aus Holz zusam-
menbauen und bemalen. Dazu
gibt es eine Kerze mit Glashal-
ter, und so hat man einen be-
sinnlichen Weihnachtsschmuck,
der zuhause aufgestellt oder
auch an einen lieben Menschen

verschenkt werden kann. Das
Mitmachen ist für alle Kinder
kostenlos.
Der Schmuck am großen Weih-
nachtsbaum wird in diesem Jahr
von den Kindern aus den folgen-
den Kindergärten bemalt: „Anne-
Frank“ Kindertagesstätte Mari-
enberghausen, „Helene-Lange“
Kindertagesstätte Gaderoth,
Evangelischer Kindergarten „Ar-
che“ Nümbrecht und Johanniter
Kindertagesstätte Nümbrecht.

Jedes Kind bekommt dazu ein
kleines Geschenk für die Vor-
weihnachtszeit, und die GWN
verlost wieder zahn Weihnachts-
gänse sowie einen Gutschein für
eine Ballonfahrt mit Lutz für zwei
Personen. Das Mitmachen ist
selbstverständlich kostenlos.
Alle Nümbrechterinnen und Nüm-
brechter sind ganz herzlich dazu
eingeladen, gemeinsam den Be-
ginn der weihnachtlichen Ad-
ventszeit zu feiern.

Wittener Kinder- und JugendtheaterWittener Kinder- und JugendtheaterWittener Kinder- und JugendtheaterWittener Kinder- und JugendtheaterWittener Kinder- und Jugendtheater
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Gesund & aktiv im DezemberKneipp-Verein
Nümbrecht e. V.

Nümbrechter Kabarett-Abo 2025

Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Ansprechpartner: Ulrike Rosenbleck
Anschrift: Hillenbach 8, 51588 Nüm-
brecht
Internet: www.kneippverein-
nuembrecht.de
Telefon: 02293/815738
E-Mail: kneipp-nuembrecht@t-
online.de
Bewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für Ältere
jeden Montag, 15-16 Uhr, VHS Aka-
demie
Ansprechpartner Christel Blum,
Tel. 02293/2942
Fit im KFit im KFit im KFit im KFit im Kopfopfopfopfopf,,,,, P P P P Power für die grower für die grower für die grower für die grower für die grauenauenauenauenauen
ZellenZellenZellenZellenZellen
jeden 2. Dienstag i. M., 10-11.15
Uhr, Volks-und Raiffeisenbank
Ansprechpartner Gerda Kohlmann,
Tel. 02293/7389
KKKKKegeln:egeln:egeln:egeln:egeln: Gut Holz!  Gut Holz!  Gut Holz!  Gut Holz!  Gut Holz! Auf alle Neune??Auf alle Neune??Auf alle Neune??Auf alle Neune??Auf alle Neune??
jeden 3. Dienstag i. M., 15-17 Uhr,
Parkhotel

Ansprechpartner Heinz Pistorius, Tel.
02293/9378810
Singen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher Runde
jeden 4. Dienstag i. M. 14.30-16 Uhr,
Cafeteria Engelsstift
Ansprechpartner Erika Thaden, Tel.
02293/9099860
Klönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und Kuchen
letzter Freitag i. M., 15-17 Uhr, Cafe
Parkhotel
Ansprechpartner Ulrike Rosenbleck,
Tel.: 02293/815738
WWWWWanderungen mit anderungen mit anderungen mit anderungen mit anderungen mit AnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungen
nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,
jeden 2. Dienstag i. M.
ab 3 Personen
Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-
ÜbungenÜbungenÜbungenÜbungenÜbungen
jeden 2. Samstag i. M.
ab 3 Personen
Informationen und Anmeldungen:
Nanja Schriever-Sommer, Tel. 02293/
901950 Gemeinde NümbrechtGemeinde NümbrechtGemeinde NümbrechtGemeinde NümbrechtGemeinde Nümbrecht

Im Dezember finden einige Ver-
anstaltungen rund um das Thema
Gesundheit und Bewegung in
Nümbrecht statt.

Stephan BauerStephan BauerStephan BauerStephan BauerStephan Bauer,,,,, HG Butzk HG Butzk HG Butzk HG Butzk HG Butzkooooo,,,,, Philip Philip Philip Philip Philip
Weber und Christoph Sieber im Pa-Weber und Christoph Sieber im Pa-Weber und Christoph Sieber im Pa-Weber und Christoph Sieber im Pa-Weber und Christoph Sieber im Pa-
ketketketketket
Ein hochwertiges, abwechslungsrei-
ches und verlockendes Kabarettpro-
gramm erwartet Sie im kommenden
Jahr in Nümbrecht.
Freitag, 14. Februar 2025,Freitag, 14. Februar 2025,Freitag, 14. Februar 2025,Freitag, 14. Februar 2025,Freitag, 14. Februar 2025, 20 Uhr
(Einlass: 19.30 Uhr)
„Ehepaare kommen in den Himmel„Ehepaare kommen in den Himmel„Ehepaare kommen in den Himmel„Ehepaare kommen in den Himmel„Ehepaare kommen in den Himmel
- in der Hölle waren sie schon“- in der Hölle waren sie schon“- in der Hölle waren sie schon“- in der Hölle waren sie schon“- in der Hölle waren sie schon“ mit
Stephan BauerStephan BauerStephan BauerStephan BauerStephan Bauer
Stephan Bauers neues Programm ist
ein Lichtblick. Die aberwitzige Ret-
tung vor falschen Genderidealen,
überzogenen Glücksvorstellungen
und Orientierungsverlust, den die
Moderne heute mit im Gepäck hat.
Freitag, 9. Mai 2025,Freitag, 9. Mai 2025,Freitag, 9. Mai 2025,Freitag, 9. Mai 2025,Freitag, 9. Mai 2025, 20 Uhr (Ein-
lass: 19.30 Uhr)
„Der will nicht nur spielen“„Der will nicht nur spielen“„Der will nicht nur spielen“„Der will nicht nur spielen“„Der will nicht nur spielen“ mit HGHGHGHGHG

ButzkoButzkoButzkoButzkoButzko
Die einen sagen so, die anderen sa-
gen so, und der Rest fragt sich: „Ist
das wirklich alles?“
In einer Zeit, in der die Spaltung der
Gesellschaft vorangetrieben wird,
wagt HG. Butzko jetzt etwas Neues:
Einen Akt auf dem Drahtseil, den
Spagat auf schmalem Grat, und die
Schublade, in die man ihn stecken
will, ist aus dem Rahmen gefallen.
Samstag, 20. September 2025Samstag, 20. September 2025Samstag, 20. September 2025Samstag, 20. September 2025Samstag, 20. September 2025, 20
Uhr (Einlass: 19.30 Uhr)
„KI: Künstliche Idioten“„KI: Künstliche Idioten“„KI: Künstliche Idioten“„KI: Künstliche Idioten“„KI: Künstliche Idioten“ mit PhilippPhilippPhilippPhilippPhilipp
WeberWeberWeberWeberWeber
Gestern ist das Heute von morgen,
richtig. Aber wie schnell ist heute
das Morgen von gestern? Der
Mensch rast in die Zukunft: Digitali-
sierung, Gentechnik, Künstliche In-
telligenz! Doch wo ist die Zeitma-

schine, die saubere Fusionsenergie,
das Bier zum Downloaden? Wird der
Mensch durch Maschinen ersetzt -
oder befreit? Kommt das „Ende der
Arbeit“? Super, dann haben wir end-
lich Zeit für was Sinnvolles! Denn
das wichtigste Rüstzeug für alles
Kommende war, ist und wird immer
sein: der Humor.
Samstag, 29. November 2025,Samstag, 29. November 2025,Samstag, 29. November 2025,Samstag, 29. November 2025,Samstag, 29. November 2025, 20
Uhr (Einlass: 19.30 Uhr)
„Weitermachen!“„Weitermachen!“„Weitermachen!“„Weitermachen!“„Weitermachen!“ mit Christoph Sie-Christoph Sie-Christoph Sie-Christoph Sie-Christoph Sie-
berberberberber
In „Weitermachen“ geht es um uns.
Um gesellschaftliche Irrungen und
Wirrungen, um den Zusammenhalt
und das, was uns trennt. Das Leben
ist zu ernst, um nicht darüber zu
lachen. Getreu dem Motto: Man
muss lachen, damit es einem im Hal-
se stecken bleiben kann. Und wer,

wenn nicht Sieber, könnte dem all-
gemeinen Untergangsgeraune sei-
ne Vision entgegensetzen: Den Welt-
aufgang!
Kaufen Sie Karten für alle vier Kaufen Sie Karten für alle vier Kaufen Sie Karten für alle vier Kaufen Sie Karten für alle vier Kaufen Sie Karten für alle vier VVVVVererererer-----
anstaltungen im anstaltungen im anstaltungen im anstaltungen im anstaltungen im Abo und sparen Sie!Abo und sparen Sie!Abo und sparen Sie!Abo und sparen Sie!Abo und sparen Sie!
Sichern Sie sich direkt eine Abo-Kar-
te für diese vier Veranstaltungen zum
günstigen Abopreis:
85 Euro in der ersten Kategorie und
75 Euro in der zweiten Kategorie.
Und noch ein Vorteil: Für Sie als Abon-
nentinnen und Abonnenten sind die
besten Plätze in der Kategorie 1 bzw.
2 reserviert.
Weitere Infos sowie Kartenreservie-
rungen:
Touristinfo, Hauptstraße 16,
51588 Nümbrecht,
touristinfo@nuembrecht.de
oder Tel. 02293 - 302302

„Zeit für mich“
Entschleunigen in der Vorweihnachtszeit
In der oft hektischen und betrieb-
samen Vorweihnachtszeit geraten
Entspannung und Selbstfürsorge
häufig in den Hintergrund. Viele
Menschen fühlen sich gestresst,
sind erschöpft oder anfällig für In-
fekte. In diesem Workshop werden
ausgewählte warme und wechsel-

warme Anwendungen nach Kneipp
vorgestellt und ausprobiert, die
sich einfach in den Alltag integrie-
ren lassen. Sie fördern das Wohl-
befinden, die Entspannung und Re-
generation nach einem anstren-
genden Tag und lindern leichte Be-
findlichkeitsstörungen. Zu diesen

Weitere Termine und Details zu
den einzelnen Veranstaltungen
finden Sie auf www.nuembrecht-
erleben.de

Anwendungen zählen das Wech-
selarmbad, das Wechselfußbad,
das ansteigende Fußbad, die Hei-
ße Rolle, Auflagen und Kompres-
sen. Bitte ein Handtuch, eine Woll-
decke und warme Socken mitbrin-
gen. Termin: Samstag,
7. Dezember, 10 Uhr

Kostenbeitrag: 5 Euro
Ort: VHS-Akademie Nümbrecht
(Schulcampus
Mateh-Yehuda-Str. 7)
Anmeldung und nähere Informati-
onen bei: Nanja Schriever-Sommer,
Tel.: 02293 - 901950, schriever-
sommer@web.de
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Nümbrechter Veranstaltungen
Bis 01.12.2024 Kunstausstellung01.12.2024 Kunstausstellung01.12.2024 Kunstausstellung01.12.2024 Kunstausstellung01.12.2024 Kunstausstellung
Haus der KunstHaus der KunstHaus der KunstHaus der KunstHaus der Kunst
Gerd van Rijn
Photographie
Öffnungszeiten: donnerstags: 16-
18 Uhr
samstags und sonntags: 14-17 Uhr
Veranstalter: Kunstverein Nüm-
brecht e.V.
Veranstaltungsort: Haus der
Kunst
jeden Samstagjeden Samstagjeden Samstagjeden Samstagjeden Samstag (15-18 Uhr) Pony-Pony-Pony-Pony-Pony-
wanderungwanderungwanderungwanderungwanderung
Ponys putzen und satteln, Ausrit-
te durch den Wald, Picknick mit
den Ponys, Ponys führen und ku-
scheln
Veranstalter: Mandy´s Hof, Nüm-
brecht Hömel
Anmeldung und weitere Informa-
tionen: Mandy’s Hof, Tel. Nr.
015112004438
Ab 4 Jahren. Kosten pro Kind: 35
€
jeden Donnerstagjeden Donnerstagjeden Donnerstagjeden Donnerstagjeden Donnerstag (10 Uhr) WWWWWal-al-al-al-al-
king mit dem SGV king mit dem SGV king mit dem SGV king mit dem SGV king mit dem SGV Abteilung Hom-Abteilung Hom-Abteilung Hom-Abteilung Hom-Abteilung Hom-
burger Landburger Landburger Landburger Landburger Land
Jeden Donnerstag um zehn, sieht
man uns im Walde geh‚n.
Das Wetter ist uns einerlei, denn
wir sind alle gern dabei.
Wer sich gerne in frischer Luft
bewegen möchte, ist herzlich will-
kommen.
Nur bei Glatteis oder Gewitter
laufen wir nicht.
Ansprechpartner: Irmhild Weigle,
Tel.: 02262 - 97369
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
Treffpunkt: Nümbrecht-Elsenroth
(Sportplatz Kreuzheide)
Bis 09.02.2025 Kleine Bis 09.02.2025 Kleine Bis 09.02.2025 Kleine Bis 09.02.2025 Kleine Bis 09.02.2025 Kleine TTTTToreoreoreoreore,,,,, gro- gro- gro- gro- gro-
ße Sprüngeße Sprüngeße Sprüngeße Sprüngeße Sprünge
Der Handballsport im Rheinland
und Westfalen von 1917 bis heute
Die Sonderausstellung rund um
die Entwicklung des Handballs
beleuchtet die Geschichte, Gegen-
wart und Zukunft des Handballs-
ports von den Anfängen der Sport-
art im 20.Jahrhundert bis heute.
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
23.11.202423.11.202423.11.202423.11.202423.11.2024 (19 Uhr) Film ab!Film ab!Film ab!Film ab!Film ab!
SamstagskinoSamstagskinoSamstagskinoSamstagskinoSamstagskino
Film ab! zeigt an diesem Samstag

seinen 100. Film!
Es handelt sich um eine Tragiko-
mödie/Musikfilm aus dem Jahr
2009, 119 Min, FSK ab 6 J.
Ein echter Leckerbissen, gerade
passend zur Vorweihnachtszeit.
Einlass 18 Uhr.
Vor dem Film genießen Sie mit
Freunden wie immer kleine lecke-
re Speisen, diverse kühle Geträn-
ke und frisches Popcorn im Foyer.
Der Eintritt ist frei - eine Spende
für das „Film ab!“-Projekt
jederzeit willkommen.
Weitere Informationen:
filmab@gmx.de
Veranstalter: Film ab! - Projekt
Veranstaltungsort: Homburgi-
sches Gymnasium Nümbrecht
(Aula, Mateh-Yehuda-Str. 5, 51588
Nümbrecht)
24.11.202424.11.202424.11.202424.11.202424.11.2024 (10 Uhr) WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung
mit dem SGV mit dem SGV mit dem SGV mit dem SGV mit dem SGV Abteilung HomburAbteilung HomburAbteilung HomburAbteilung HomburAbteilung Hombur-----
ger Landger Landger Landger Landger Land
Naturerlebnis Auenpfad - durch
die Auwälder der Homburger Bröl
und ihrer Nebengewässer.
Länge: ca. 9 - 10 km
Streckeninfo: überwiegend Forst-
wege, teils ruhige Nebenstraßen
mit jeweils ca. 240 Höhenmetern
im An- und Abstieg
Wanderführer: Wolfgang Kaiser,
Tel.: 02293 - 7672
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
Treffpunkt: Wiehl (Parkplatz Rewe)
29.11.202429.11.202429.11.202429.11.202429.11.2024 (14-17 Uhr) Advents-Advents-Advents-Advents-Advents-
markt im Engelsstiftmarkt im Engelsstiftmarkt im Engelsstiftmarkt im Engelsstiftmarkt im Engelsstift
Genießen Sie eine festliche At-
mosphäre und entdecken Sie
handgefertigte Schätze: Strick-
und Häkelarbeiten (z.B. Socken,
Häkeltiere), Filzarbeiten, Holz-
und Drechselarbeiten, Weih-
nachtliche Dekoartikel und klei-
ne Mitbringsel, Glücksengel und
Näharbeiten, Schmuck mit Natur-
steinen und Brillenketten, Stein-
bilder, Köstlichkeiten wie Gebäck
und Likör.
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt
mit duftenden Bratäpfeln, frisch
gebackenen Waffeln sowie Kaffee
und Punsch.
Lassen Sie sich verzaubern und
stimmen Sie sich mit uns gemein-
sam auf die schönste Zeit des Jah-
res ein.
Veranstalter: Theodor Fliedner
Stiftung, Engelsstift

Veranstaltungsort: Engelsstift,
Jakob-Engels-Str. 4, 51588 Nüm-
brecht
29.11.202429.11.202429.11.202429.11.202429.11.2024 (17 Uhr) Nachts imNachts imNachts imNachts imNachts im
MuseumMuseumMuseumMuseumMuseum
Taschenlampenführung für Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren.
Wenn es draußen dunkel wird
schalten wir die Taschenlampen
an und gehen auf Entdeckungs-
tour durchs dunkle Schloss.
Warum waren die Betten früher
eigentlich so klein? Ist es gemüt-
lich in einer Ritterrüstung zu schla-
fen? Und was macht eigentlich
das Schlossgespenst HomBuh
nachts im Museum?
Gerne könnt Ihr Eure Taschenlam-
pe mitbringen. Es gibt aber auch
Lampen zum Ausleihen vor Ort.
Weitere Informationen unter:
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
29.11.202429.11.202429.11.202429.11.202429.11.2024 (18-21 Uhr) AfterAfterAfterAfterAfter
WWWWWork ork ork ork ork Art:Art:Art:Art:Art: Neues aus alten Bü- Neues aus alten Bü- Neues aus alten Bü- Neues aus alten Bü- Neues aus alten Bü-
chernchernchernchernchern
Nach einer arbeitsreichen Woche
wird das Wochenende mit einem
geselligen Kunstworkshop einge-
leitet.
Weitere Informationen unter:
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
30.11.202430.11.202430.11.202430.11.202430.11.2024 (14 Uhr) Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter Dörferter Dörferter Dörferter Dörferter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-
Markt startet die „Dörfer-Tour“
mit Erläuterungen über Nüm-
brecht und die kleinen Nebenor-
te.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8 €, für Kurkarten-Inha-
ber wird der Fahrpreis auf 6,50 €
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Touristinfo Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302

Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
30.11.202430.11.202430.11.202430.11.202430.11.2024 (17 Uhr) WintermärWintermärWintermärWintermärWintermär-----
chen in Nümbrechtchen in Nümbrechtchen in Nümbrechtchen in Nümbrechtchen in Nümbrecht
Einschaltung der Weihnachtsbe-
leuchtung, Anglühen des Weih-
nachtsbaumes, Gänse- und Bal-
lonfahrtverlosung, Posaunenchor
Wirtenbach, Verköstigung von der
Feuerwehr Nümbrecht
Die Kinder können basteln und
bekommen eine kleine Überra-
schung
Veranstalter: Gemeindewerke
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Evangelische
Kirche (Vorplatz)
01.12.202401.12.202401.12.202401.12.202401.12.2024 (15 Uhr) Der kleineDer kleineDer kleineDer kleineDer kleine
Bär sucht den Bär sucht den Bär sucht den Bär sucht den Bär sucht den WWWWWeihnachtsmanneihnachtsmanneihnachtsmanneihnachtsmanneihnachtsmann
Puppentheater auf Schloss Hom-
burg
Piccolo Puppentheater spielt eine
Weihnachtsgeschichte für Famili-
en mit Kindern ab 3 Jahren
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
01.12.202401.12.202401.12.202401.12.202401.12.2024 (16 Uhr) AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskon-on-on-on-on-
zert der Chorgemeinschaft Nüm-zert der Chorgemeinschaft Nüm-zert der Chorgemeinschaft Nüm-zert der Chorgemeinschaft Nüm-zert der Chorgemeinschaft Nüm-
brechtbrechtbrechtbrechtbrecht
Weitere Informationen:
w w w . c h o r g e m e i n s c h a f t -
nuembrecht.de
Veranstalter: Chorgemeinschaft
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht
02.12.202402.12.202402.12.202402.12.202402.12.2024 (18:30 Uhr) KräuterKräuterKräuterKräuterKräuter-----
pädagogik bei mamma Campypädagogik bei mamma Campypädagogik bei mamma Campypädagogik bei mamma Campypädagogik bei mamma Campy
Brustkrebs Selbsthilfe Gruppe
Jeden ersten Montag im Monat
findet eine Gesprächsrunde statt.
Im Anschluss bieten wir eine Ver-
anstaltung an.
Weitere Informationen unter:
www.brus tk rebs -se lbs th i l f e -
mc.de/
Veranstalter: mamma CAMPY
Brustkrebs-Selbsth i l fegruppe
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Im Pfarrheim
der Kath. Kirche Nümbrecht
03.12.202403.12.202403.12.202403.12.202403.12.2024 (16 Uhr) Kinderthe-Kinderthe-Kinderthe-Kinderthe-Kinderthe-
ater „Fater „Fater „Fater „Fater „Frohe rohe rohe rohe rohe WWWWWeihnachten kleinereihnachten kleinereihnachten kleinereihnachten kleinereihnachten kleiner
Eisbär“Eisbär“Eisbär“Eisbär“Eisbär“
Einlass ist ab 15:45 Uhr.
Eintrittskarten erhalten Sie im
Vorverkauf (Kinder: 5 €, Erw.: 8 €,
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jeweils inkl. Vorverkaufsgebühr)
online auf www.bergisch-live.de
oder bei der Touristinfo Nümbrecht
(Hauptstraße 16, Tel.: 02293 -
302302).
An der Nachmittagskasse betra-
gen die Eintrittspreise 6 € für Kin-
der und 9 € für Erwachsene.
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht (Kursaal)
07.12.202407.12.202407.12.202407.12.202407.12.2024 (14 Uhr) Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter Dörferter Dörferter Dörferter Dörferter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-
Markt startet die „Dörfer-Tour“
mit Erläuterungen über Nüm-
brecht und die kleinen Nebenor-
te.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8 €, für Kurkarten-Inha-

ber wird der Fahrpreis auf 6,50 €
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Touristinfo Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
07.12.202407.12.202407.12.202407.12.202407.12.2024 (13 Uhr) Handball-Handball-Handball-Handball-Handball-
Skulpturen-WerkstattSkulpturen-WerkstattSkulpturen-WerkstattSkulpturen-WerkstattSkulpturen-Werkstatt
Workshop für Kinder ab 8 Jahren
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
10.12.202410.12.202410.12.202410.12.202410.12.2024 (17 Uhr) Advent,Advent,Advent,Advent,Advent,     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
vent, ein Lichtlein brennt...vent, ein Lichtlein brennt...vent, ein Lichtlein brennt...vent, ein Lichtlein brennt...vent, ein Lichtlein brennt...
Lebendiger Adventskalender der
Nümbrechter Aktionsgemein-
schaft in der Bücherei für Nüm-
brecht
Singen Sie mit uns und dem Po-
saunenchor Marienberghausen
stimmungsvolle Advents- und

Weihnachtslieder.
Es werden Adventsgeschichten,
Gedichte und Lieder zum Advent
vorgetragen. Selbstgemachter
Glühwein und Punsch, Weih-
nachtsplätzchen und der Posau-
nenchor Marienberghausen stim-
men in den Advent ein.
Veranstalter: Bücherei für Nüm-
brecht e.V.
Veranstaltungsort: Bücherei
Nümbrecht, Mateh-Yehuda-Str.5,
Nümbrecht
13.12.202413.12.202413.12.202413.12.202413.12.2024 (16 - 21 Uhr) Kapel-Kapel-Kapel-Kapel-Kapel-
len-Weihnacht 2024len-Weihnacht 2024len-Weihnacht 2024len-Weihnacht 2024len-Weihnacht 2024
in der Kulturkapelle in Bieren-
bachtal
Eintritt frei
Nachbar/innen Treffen, Bastelan-
gebote, Selbstgemachtes von Bie-
renbachtaler/innen, Punsch, Waf-
feln.
Standanmeldungen von Bieren-
bachtaler/innen bei Andrea,
Tel. 017662702947
Veranstalter: Kultur in der Kapel-
le e.V., Freibadstr. 1, Nümbrecht

Veranstaltungsort: Kulturkapelle,
Freibadstr. 1, Nümbrecht-Bieren-
bachtal
14.12.202414.12.202414.12.202414.12.202414.12.2024 (14 Uhr) Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter Dörferter Dörferter Dörferter Dörferter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-
Markt startet die „Dörfer-Tour“
mit Erläuterungen über Nüm-
brecht und die kleinen Nebenor-
te.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8 €, für Kurkarten-Inha-
ber wird der Fahrpreis auf 6,50 €
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Touristinfo Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.

Veranstaltungen der Senioren-Insel Nümbrecht
IIIIInitiative NNNNNümbrechter SSSSSenioren
gegen EEEEEinsamkeit für LLLLLebensfreu-
de
Kaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen und
Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-
brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-
Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.
Wann: Jeden ersten Dienstag imWann: Jeden ersten Dienstag imWann: Jeden ersten Dienstag imWann: Jeden ersten Dienstag imWann: Jeden ersten Dienstag im
Monat, 3. Dezember von 15 bisMonat, 3. Dezember von 15 bisMonat, 3. Dezember von 15 bisMonat, 3. Dezember von 15 bisMonat, 3. Dezember von 15 bis
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr
Mit Programm und Moderation
Ansprechpartnerin: Karin Jehnes
Tel.02293 / 80122
Veranstalter: Senioren-INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Ernst-Christof-
fel-Haus,
Nümbrecht, Höhenstraße 4-8
Die Veranstaltung ist öffentlich,
es wird kein Eintritt erhoben.
Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.
Wir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönen

miteinandermiteinandermiteinandermiteinandermiteinander.....
Wann: Jeden ersten Mittwoch imWann: Jeden ersten Mittwoch imWann: Jeden ersten Mittwoch imWann: Jeden ersten Mittwoch imWann: Jeden ersten Mittwoch im
Monat,Monat,Monat,Monat,Monat, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 14 bis von 14 bis von 14 bis von 14 bis von 14 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
Ansprechpartnerin: Maria Mispel-
kamp Tel. 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren-INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Senioren-Büro
(hinterm Rathaus), Nümbrecht,
Hauptstraße 16
Neu im Programm „Spielen“Neu im Programm „Spielen“Neu im Programm „Spielen“Neu im Programm „Spielen“Neu im Programm „Spielen“
Spielenachmittag für SeniorinnenSpielenachmittag für SeniorinnenSpielenachmittag für SeniorinnenSpielenachmittag für SeniorinnenSpielenachmittag für Seniorinnen
und Senioren in der und Senioren in der und Senioren in der und Senioren in der und Senioren in der VHS VHS VHS VHS VHS Akade-Akade-Akade-Akade-Akade-
mie.mie.mie.mie.mie.
Es werden unterschiedliche Spie-
le, je nach Interessenslage der
Teilnehmer, angeboten.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
von 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhr
Ansprechpartner: Steffi Korf und
Jürgen Jung Tel.02293 / 815955

Veranstalter: Senioren-INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: VHS Akademie
(auf dem Parkplatz Mehrzweck-
halle
Nümbrecht, Mathe-Yehuda-Stra-
ße)
TTTTTanzen in der „Tanzen in der „Tanzen in der „Tanzen in der „Tanzen in der „Tanzbar“ Panzbar“ Panzbar“ Panzbar“ Panzbar“ Parkho-arkho-arkho-arkho-arkho-
tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.
Ob Ob Ob Ob Ob TTTTTangoangoangoangoango,,,,,     WWWWWalzeralzeralzeralzeralzer,,,,, Disco F Disco F Disco F Disco F Disco Fooooox,x,x,x,x, für für für für für
jeden ist etwas dabei.jeden ist etwas dabei.jeden ist etwas dabei.jeden ist etwas dabei.jeden ist etwas dabei.
Wann: Jeden dritten DonnerstagWann: Jeden dritten DonnerstagWann: Jeden dritten DonnerstagWann: Jeden dritten DonnerstagWann: Jeden dritten Donnerstag
im Monatim Monatim Monatim Monatim Monat
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:     TTTTTermin im Dezemberermin im Dezemberermin im Dezemberermin im Dezemberermin im Dezember
vorverlegt:vorverlegt:vorverlegt:vorverlegt:vorverlegt:
12. Dezember von 15 bis 17 Uhr12. Dezember von 15 bis 17 Uhr12. Dezember von 15 bis 17 Uhr12. Dezember von 15 bis 17 Uhr12. Dezember von 15 bis 17 Uhr
Ansprechpartner Heinz-Jürgen
Naujoks Tel. 02293 / 2219
Veranstalter: Senioren-INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht, Parkstraße 3.

Die Veranstaltung ist öffentlich,
es wird kein Eintritt erhoben.
Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.
Wann: Jeden letzten Dienstag imWann: Jeden letzten Dienstag imWann: Jeden letzten Dienstag imWann: Jeden letzten Dienstag imWann: Jeden letzten Dienstag im
Monat,Monat,Monat,Monat,Monat, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,, von 16 bis von 16 bis von 16 bis von 16 bis von 16 bis
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:     VVVVVerererereranstaltung findet imanstaltung findet imanstaltung findet imanstaltung findet imanstaltung findet im
Dezember nicht statt!Dezember nicht statt!Dezember nicht statt!Dezember nicht statt!Dezember nicht statt!
Ansprechpartner Wendel Mispel-
kamp 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren-INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht, Parkstraße 3
Kosten:
Kegelbahnbenutzung
zzgl. Verzehr.
Die Nümbrechter Senioren-INSELDie Nümbrechter Senioren-INSELDie Nümbrechter Senioren-INSELDie Nümbrechter Senioren-INSELDie Nümbrechter Senioren-INSEL
freut sich über Ihren Besuch.freut sich über Ihren Besuch.freut sich über Ihren Besuch.freut sich über Ihren Besuch.freut sich über Ihren Besuch.
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um telefonische Anmel-
dung bei den Ansprechpartnern.
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Programm Jugendzentrum Nümbrecht
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag: 15 Uhr - 20 Uhr

Offener Treff
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag: 15 Uhr - 20 Uhr

Offener Treff
16:15 Uhr - 18:30 Uhr
Bogenschießen (jede gerade
Kalenderwoche)
16:15 Uhr - 20 Uhr Klettern
(jede ungerade Kalenderwo-
che)

Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch: 15 Uhr - 16 Uhr
Offener Treff
16 Uhr - 17:30 Uhr Kochen im
Juze für Kinder und Jugendli-
che ab 8 Jahren.

Unkostenbeitrag:
0,50 €. Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21 Uhr
Offener Treff

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag: 15 Uhr - 20 Uhr
Offener Treff

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag: 14 Uhr - 18 Uhr
Offener Treff
18 Uhr - 20 Uhr Juze +16 (jede
ungerade Kalenderwoche) für
alle ab 16 Jahren mit alters-
entsprechendem Angebot.
20 Uhr - 23 Uhr Nachtsport
20 Uhr - 21 Uhr für Kids
ab 12 Jahren und

21 Uhr - 23 Uhr ab 16 Jahren
in der alten Sporthalle am
Schulzentrum Nümbrecht

Samstag und Sonntag: Programm
nach Vereinbarung oder Ankündi-
gung im Juze.

Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhal-
ten Sie im Jugendzentrum Nüm-
brecht und unter
www.jugendzentrum-
nuembrecht.de.

Streetwork
Nümbrecht
Jörn Hägele
E-Mail:
streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813

15. November - The same procedure as every year…
„Guten Morgen Herr Redenius“

Seit dem Jahr 2012 nimmt die
Bücherei für Nümbrecht e. V. am
Bundesweiten Vorlesetag teil und
möchte damit die Bedeutung vom
Vorlesen und Selberlesen
besonders herausstellen.
Die Aktion lautet in Nümbrecht:
„Bürgermeister liest vor“. Bürger-
meister Hilko Redenius hatte sich
wie in den vergangenen zwölf Jah-
ren bereit erklärt, allen Schülern/
innen der Stufe 5 des Gymnasi-
ums und der Sekundarschule vor-
zulesen. In der Zeit von 7.45 bis
12.30 Uhr besuchten vier Schul-
klassen des Homburgischen Gym-
nasiums und drei Klassen der Se-
kundarschule Nümbrecht mit ih-
ren Lehrern/innen die Bücherei.
Insgesamt 200 Schüler/innen!

Für das Herrichten der Räumlich-
keiten und den Einkauf des Lese-
futters war das Büchereiteam ver-
antwortlich und freute sich, den
Bürgermeister und die vielen Schü-
ler und Schülerinnen begrüßen zu
dürfen.
„Vorlesen schafft Zukunft“ ist
schließlich das diesjährige Thema
des Oberbergischen Kreises.
Vorgelesen wurde in vier Schich-
ten aus brandneuen aktuellen Ju-
gendbüchern, die die Klassen-
sprecher anschließend jeweils für
die Klasse zum Weiterlesen mit-
nehmen durften. Interessiert wur-
de den spannenden, nachdenkli-
chen oder lustigen Texten zuge-
hört. Außerdem konnten die Schü-
ler/innen dem Bürgermeister Fra-

gen zu seiner Person und zu sei-
ner Arbeit im Rathaus stellen.
„Woher kommt ihr? Wer ist die
Gemeinde? Warum liest man?
Was steht hinten auf dem Buch?
Wie gefällt euch eure Schule?
Welche Hobbies habt ihr, seid ihr
in einem Verein?“ So begann die
Fragerunde, die von Hilko Rede-
nius eingeleitet wurde.
Später wurde der Bürgermeister
mit Fragen gelöchert: „Was macht
ein Bürgermeister? Wer bezahlt
das alles? Wie lange sind Sie
schon Bürgermeister? Können Sie
über ganz Nümbrecht herrschen?
Was ist an Ihrer Arbeit anstren-
gend? Sind Sie zuständig für die
iPads?
Was waren Sie, bevor Sie Bürger-
meister wurden?“
Geduldig beantwortete Hilko Re-
denius sämtliche Fragen, aber
nach fast fünf Stunden Vorlesen
und Diskussion mit den Schülern/
innen freuten sich alle Beteilig-

ten auf das Wochenende und wur-
den mit einem gesunden Pau-
sensnack in Form von Mandari-
nen, Äpfeln und Bananen fröhlich
vom Bürgermeister und dem Bü-
cherei Team verabschiedet.
„Kommt einfach alle wieder in die
Bücherei, lesen ist so wichtig, wir
freuen uns immer über euren Be-
such!“ rief die Vorsitzende des
Vereins, Gisa Hauschildt, den
Schülern und Schülerinnen zum
Abschied zu.
www.buecherei-fuer-
nuembrecht.de
Aus folgenden Büchern wurdeAus folgenden Büchern wurdeAus folgenden Büchern wurdeAus folgenden Büchern wurdeAus folgenden Büchern wurde
gelesen:gelesen:gelesen:gelesen:gelesen:
• Wolf von Sasa Stanisic
• Behalt Dein Herz. Ihr könnt

mich mal. Von Stephan Knö-
sel

• Ziemlich zappenduster von
Oliver Uschmann und
Sylvia Witt

• Als Anders in mein Leben kam
von Ariane Grundies
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Öffnungszeiten Schwimmbad

Öffnungszeiten Rathaus

Herzliche Glückwünsche an die
Eheleute Barbara und Robertus
Overmars zur Goldenen Hochzeit
am 05. Dezember 2024.

Sitzungstermine
ZukunftsausschussZukunftsausschussZukunftsausschussZukunftsausschussZukunftsausschuss
Dienstag, 03.12.2024,
17.00 Uhr im Ratssaal
Planungs-, Umwelt-Planungs-, Umwelt-Planungs-, Umwelt-Planungs-, Umwelt-Planungs-, Umwelt-
und Klimaausschussund Klimaausschussund Klimaausschussund Klimaausschussund Klimaausschuss
Mittwoch, 04.12.2024, 17.15 Uhr
im Ratssaal

Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Montag, 09.12.2024,
17.00 Uhr
im Ratssaal
RatRatRatRatRat
Mittwoch, 11.12.2024,
17.00 Uhr im Ratssaal
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Im letzten Jahr sind in Deutschland
155 Frauen durch ihren (Ex-) Partner
getötet worden. 256.276 Menschen
in Deutschland wurden 2023 Opfer
häuslicher Gewalt, davon sind 70
Prozent weiblich. Dies ist ein Anstieg

um 6,5 Prozent im Vergleich zum
Jahr 2022. Gewalt gegen Frauen hat
viele Gesichter, zeigt sich in Mob-
bing, Stalking und sexueller Belästi-
gung ebenso, wie durch Einsperren,
komplette soziale Isolation, Verwei-

gerung finanzieller Mittel, Beschimp-
fungen, Bedrohungen und vielem
mehr.  Gewalt gegen Frauen ist auch
in Oberberg traurige Realität. Die
Kreispolizeibehörde hat im letzten
Jahr 375 Fälle der häuslichen Ge-
walt registriert, davon sind 230 Fälle
an die Jugendämter gemeldet wor-
den, bei denen die Kinder und Ju-
gendlichen unmittelbar oder mittel-
bar betroffen waren. Ein besonders
grausames Beispiel stellt hier der
Fall einer Gummersbacherin dar, die
Anfang 2024 von ihrem Ex-Partner
mit hochprozentiger Schwefelsäure
übergossenen und dadurch schwer
verletzt wurde.  Das Netzwerk Ob-Netzwerk Ob-Netzwerk Ob-Netzwerk Ob-Netzwerk Ob-
erberg no-gegen Gewalterberg no-gegen Gewalterberg no-gegen Gewalterberg no-gegen Gewalterberg no-gegen Gewalt, dass sich
die Hilfe und Unterstützung der Op-
fer und die Gewaltprävention zur Auf-
gabe gemacht hat, sowie die Regio-Regio-Regio-Regio-Regio-
nal nal nal nal nal AAAAAG Oberberg,G Oberberg,G Oberberg,G Oberberg,G Oberberg, dem Zusammen-
schluss der Gleichstellungsbeauf-
tragten der Kommunen, des Ober-
bergischen Kreises und des Agger-
verbands, wollen am internationa-
len Tag gegen Gewalt an Frauen das
Schweigen brechen und ein entschie-
denes Zeichen gegen Gewalt und
für Solidarität setzen.  Dazu werden
an einigen Orten die Flaggen und
Banner „Frei leben ohne Gewalt“
von Terres des Femmes gehisst.
Insbesondere lädt das Netzwerk No
und die Regional AG Oberberg am
25. November von 11 bis 17 Uhr25. November von 11 bis 17 Uhr25. November von 11 bis 17 Uhr25. November von 11 bis 17 Uhr25. November von 11 bis 17 Uhr
zum Aktionstag unter dem Motto
„Oberberg sagt NEIN zu Gewalt“„Oberberg sagt NEIN zu Gewalt“„Oberberg sagt NEIN zu Gewalt“„Oberberg sagt NEIN zu Gewalt“„Oberberg sagt NEIN zu Gewalt“
im EKZ Bergischer Hof in Gummers-im EKZ Bergischer Hof in Gummers-im EKZ Bergischer Hof in Gummers-im EKZ Bergischer Hof in Gummers-im EKZ Bergischer Hof in Gummers-
bach (Kaiserstraße 35)bach (Kaiserstraße 35)bach (Kaiserstraße 35)bach (Kaiserstraße 35)bach (Kaiserstraße 35) ein.WeitereWeitereWeitereWeitereWeitere
Beteiligte des Beteiligte des Beteiligte des Beteiligte des Beteiligte des Aktionstages sind:Aktionstages sind:Aktionstages sind:Aktionstages sind:Aktionstages sind:

• Caritasverband Oberberg - Fach-
dienst Frauen

• WEISSER RING e.V.
• Opferschutz Kreispolizeibehörde

Oberbergischer Kreis
• nina + nico e.V., - Beratung von

Mädchen, Jungen und Frauen
• EFL - Katholische Beratungsstel-

le für Ehe-, Familien- und Le-
bensfragen

• Psychologische Beratungsstelle
Herbstmühle für Eltern, Kinder
und Ju-gendliche

• Koordinatoren der Frühen Hil-
fen der Jugendämter

• Netzwerk ASS - anonyme Spu-
rensicherung nach sexualisier-
ter Gewalt im Oberbergischen
Kreis

• Gewaltpräventionstrainerinnen
und -trainer „Wehren ohne Wut“

• Selbstverteidigung Escrima
Neben den Infoständen bietet der
Aktionstag Schnupperangebote zur
Selbstbehauptung und Selbstvertei-
digung, eine Kinderspielecke mit
Betreuung, ein Glücksrad mit vielen
tollen Gewinnen und ein vielseitiges
Bühnenprogramm. Über den Tag ver-
teilt werden Fachkräfte aus Ober-
berg auf der Bühne zum Thema be-
richten, außerdem werden auch Ge-
waltopfer hier ihre Geschichte er-
zählen. Die Moderation übernimmt
Nina Sommer, die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Gummersbach
& Sprecherin der Regional AG Ober-
berg. Das musikalische und tänzeri-
sche Begleitprogramm wird von uk-
rainischen Frauen und Kindern aus
Gummersbach gestaltet.

Aktionstag „Oberberg sagt
NEIN zu Gewalt!“ am 25. November!

Realbrandausbildung für Atemschutzgeräteträger
Um bei Wohnungsbränden besser
für die Herausforderungen ge-
wappnet zu sein, brauchen unse-
re Feuerwehrfrauen und -männer
regelmäßiges Training. Eine ganz
besondere Trainingsmöglichkeit
für unsere Atemschutzgeräteträ-
ger bot sich Anfang November in
der Ausbildungsanlage der Feuer-
wehr in Siegen.
In dieser gasbefeuerten Anlage
konnten die Absolventen des dies-
jährigen Atemschutzgeräteträger-
lehrgangs zum ersten Mal Erfah-
rungen mit echtem Feuer sam-

meln.
Unter der fachkundigen Anleitung
der erfahrenen Ausbilder wurde
eine Wärmegewöhnung durchge-
führt und auch das Vorgehen mit
einer Wärmebildkamera konnte
nochmal geübt werden. Für die elf
Teilnehmenden und vier Ausbil-
dende der Feuerwehr Nümbrecht
ein gutes Training, das im kom-
menden Jahr wiederholt werden
soll.
Weitere Infos über die Feuerwehr
Nümbrecht gibt es unter
www.feuerwehr-nuembrecht.de.
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Gemeinde NümbrechtGemeinde NümbrechtGemeinde NümbrechtGemeinde NümbrechtGemeinde Nümbrecht
BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung

(Kartenausschnitt unmaßstäblich)(Kartenausschnitt unmaßstäblich)(Kartenausschnitt unmaßstäblich)(Kartenausschnitt unmaßstäblich)(Kartenausschnitt unmaßstäblich)

5.5.5.5.5. Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw..... Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für
die Ortschaft die Ortschaft die Ortschaft die Ortschaft die Ortschaft Winterborn gem.Winterborn gem.Winterborn gem.Winterborn gem.Winterborn gem. § 34  § 34  § 34  § 34  § 34 AbsAbsAbsAbsAbs..... 4 S 4 S 4 S 4 S 4 S..... 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr..... 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat-
zung) Baugesetzbuch in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch in der derzeit gültigen Fassung

Beteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der Öffentlichkeit gem.eit gem.eit gem.eit gem.eit gem. § 13  § 13  § 13  § 13  § 13 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 S 2 S 2 S 2 S 2 S..... 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr..... 2 Baugesetz- 2 Baugesetz- 2 Baugesetz- 2 Baugesetz- 2 Baugesetz-
buch i.Vbuch i.Vbuch i.Vbuch i.Vbuch i.V.m..m..m..m..m. § 3  § 3  § 3  § 3  § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Baugesetzbuch (BauGB) 2 Baugesetzbuch (BauGB) 2 Baugesetzbuch (BauGB) 2 Baugesetzbuch (BauGB) 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Die Gemeinde Nümbrecht beabsichtigt, die bestehende Ortslagenab-
grenzungssatzung für die Ortschaft Winterborn gem. § 34 Abs. 4 S. 1
Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) zu erweitern.

Ziel und Zweck der Planung:Ziel und Zweck der Planung:Ziel und Zweck der Planung:Ziel und Zweck der Planung:Ziel und Zweck der Planung:
Durch die Satzungsänderung soll eine ca. 2.600 große, am westlichen
Ortsrand von Winterborn gelegene Außenbereichsfläche, in den im
Zusammenhang bebauten Ortsteil einbezogen werden, um diese einer
Bebauung zuzuführen. Derzeit werden die Flächen als landwirtschaft-
liches Grünland und als Gartenfläche genutzt. Es handelt sich hierbei
um die Grundstücke Gemarkung Nümbrecht, Flur 81, Nr. 211, Nr. 228
und Nr. 229 tlw. Die wegemäßige Erschließung soll über die Straße
„Rübenkamp“ erfolgen.

Der Satzungsbereich ist in dem nachfolgend verkleinert abgedruckten
Kartenauszug dargestellt.

Nach § 34 Abs. 6 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 BauGB erfolgt die
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB durch Veröffent-
lichung im Internet.
Zu diesem Zweck werden die entsprechenden Satzungsunterlagen in
der Zeit vom

25.11.2024 bis 10.01.2025 einschließlich25.11.2024 bis 10.01.2025 einschließlich25.11.2024 bis 10.01.2025 einschließlich25.11.2024 bis 10.01.2025 einschließlich25.11.2024 bis 10.01.2025 einschließlich

auf der Homepage der Gemeinde Nümbrecht unter der Adresse
www.nuembrecht.de Bürgerinfo/Amtliche Bekanntmachungen/Bauleit-
planung veröffentlicht. Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 BauGB erfolgt zusätzlich
als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit die öffentliche
Auslegung der Planunterlagen im Rathaus Nümbrecht, Hauptstraße
16, Bauamt, Zimmer 317, 51588 Nümbrecht, zu den Öffnungszeiten,
montags bis donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis
16.00 Uhr und freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist
abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch unter der
Adresse bauleitplanung@nuembrecht.de übermittelt werden, bei Be-
darf können die Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgege-
ben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung über die Satzung unberücksichtigt bleiben.

Gem. § 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass von einer

Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird.

Das Beteiligungsverfahren gem. § 34 Abs. 6 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 S.
1 Nr. 2 BauGB wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Nümbrecht, den 14.11.2024
Der Bürgermeister
gez.
Hilko Redenius

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen
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Einweihung des neuen Schulgebäudes

Letztes Jahr im April berichteten
wir über den aktuellen Stand der
Baustelle am Campus. Damals hieß
es, die Sekundarschule wird im
August 2023 nach den Sommerfe-
rien in das neue Schulgebäude ein-
ziehen. Viele haben nicht daran
geglaubt, da vor den Ferien viele
Arbeit noch nicht erledigt waren
und teilweise nur der Rohbau vor-
handen war. Dank aller Beteilig-
ten wurden die wichtigsten Arbei-
ten für den Schulstart wie von Zau-
berhand fertiggestellt und dann
war es endlich so weit - Die Sekun-
darschule durfte direkt nach den
Sommerferien in die neuen Räum-
lichkeiten einziehen. Welch eine
Aufregung!
Anfangs musste noch an der ein
oder anderen Stelle improvisiert
werden. Die Klassentüren wurden
erst einmal provisorisch eingebaut,
der Bodenbelag wurde nach und
nach angepasst, die Abdeckung der
Wände kam vor kurzem erst. So
waren immer mal wieder Hand-
werker im Gebäude, trotz des
Schulbetriebes. Heute werden die
Schüler:innen in modernen fertig-
gestellten Räumlichkeiten unter-
richtet. Die erste Bauphase von
insgesamt vier, ist beendet. Am
Samstag, 09.11.2024 wurde das
Gebäude feierlich eröffnet. Dazu
waren die Bürgermeister beider

Gemeinden, Hilko Redenius (Nüm-
brecht) und Mario Losskill (Rup-
pichteroth), weitere Vertreter der
Politik, die Schulleitung des Hom-
burgischen Gymnasiums, Thorgai
Wilmsmann und Marcel Schulz und
alle an der Planung Beteiligten ein-
geladen. Außerdem nahmen Eltern
und Schüler:innen an der Veran-
staltung teil, da auch der alljährli-

che Schnuppertag an diesem
Samstag stattfand. Somit hatten
die angehenden Fünftklässler und
deren Eltern die Gelegenheit das
neue Gebäude zu erkunden. Die
Sekundarschule ist nun nicht nur
ein Ort des Lernens, sondern auch
ein Ort des Wohlfühlens. Es ist
modern, lichtdurchflutet, offen und
bietet den Schüler:innen Rückzugs-

möglichkeiten in den Fensterni-
schen, so genannten Nupsies, aber
auch in den Sitzbänken in den Flu-
ren oder nach Möglichkeit im Dif-
ferenzierungsraum.
Das neue Gebäude entstand nach
dem pädagogischen Konzept der
Sekundarschule, die eine vielfälti-
ge Schülerschaft beschult und
dankbar über diese Möglichkeiten
ist. Die digitale Ausstattung der
Klassenräume und der Lehrkräfte
unterstützt und fördert den Lern-
prozess und erleichtert manche
Abläufe im Schulalltag. Auch wis-
sen viele Lehrkräfte die offenen
Klassenräume zu schätzen. Zu Be-
ginn war es ein großer Kritikpunkt,
dass die Klassenräume einsehbar
sind. Im Alltag erkannte man je-
doch schnell die Vorzüge dessen.
Durch die Glasscheibe hat man z.

B. die Arbeitsgruppen außerhalb
des Klassenraumes besser im Blick.
Die Bedürfnisse der Schüler:innen
sind im neuen Schulgebäude auch
berücksichtigt worden, so gibt es
auf jedem Flur der Doppeljahr-
gangsstufe eine Toilette und einen
Wasserspender. Nun müssen die
Schüler:innen keine langen Wege
laufen. Der Neubau ist sehr gut
gelungen, doch der komplette
Umbau des Campus dauert noch
an. In einer nächsten Bauphase
wird das Homburgische Gymnasi-
um in den kommenden Jahren sa-
niert. Die Neubaugestaltung der
Sekundarschule stellt in vielerlei
Hinsicht eine Art „Blaupause“ auch
für die in den kommenden Jahren
stattfindenden Umgestaltung und
Sanierung des Homburgischen
Gymnasiums dar. Hier kann man

sehen wie die Schulen im Nüm-
brechter Campus aussehen und
aussehen werden.

Gleichzeitig wird das Außengelän-
de neugestaltet. Dazu gibt es
bereits Pläne, die bei der Eröff-
nungsfeier und dem Schnuppertag

betrachtet werden konnten. Herr
Foerster (Fachbereichsleitung Bau-
en) und Frau Altwicker (Fachge-
bietsleiterin Planung) von der Ge-
meinde Nümbrecht standen für
Fragen, aber auch für Anregungen
zur Verfügung. Die Pläne werden
seitens der Gemeinde noch eine
Weile im Campus verbleiben, da-
mit Lehrkräfte der Schulen, Eltern
und Schüler:innen die Möglichkeit
haben sich mitzuteilen. Am
20.11.2024 findet dann eine wei-
tere Veranstaltung der Gemeinde
zur Beteiligung der Schulen für die
Außengestaltung am Campus
Nümbrecht statt.
Sobald es weitere Fortschritte oder
etwas Neues gibt, werden wir er-
neut berichten und Sie auf dem
Laufenden halten. Der Campus
freut sich über weitere Baumaß-
nahmen und bedankt sich bei al-
len, die viel Zeit, viele Gedanken,
viel Energie, Elan und Kraft Tag
täglich in das Projekt reinstecken!
DANKE!

Ende: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem Campus
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die Jahresverbrauchsabrechnung für das Jahr 2024 
steht vor der Tür, und wie immer wollen wir Sie 
über den Vorgang informieren.

Gaszähler
In diesem Jahr werden wieder die Ableserinnen 
und Ableser im Auftrag der GWN einen Teil der 
Gaszähler vor Ort ablesen. Die Ableser und 
Ableserinnen verfügen über einen GWN-Ausweis 
mit Foto und tragen eine gelbe Weste mit dem 
Aufdruck »Ablesung« und dem Logo der GWN 
Gemeindewerke Nümbrecht. Auf Wunsch können 
sie zusätzlich ihrem Personalausweis vorlegen.
 Kundinnen und Kunden, deren Gaszähler 
bereits im letzten Jahr vor Ort abgelesen wurden, 
erhalten in diesem Jahr eine Ablesekarte mit der 
Bitte, die aufgeführten Zähler selbst abzulesen, 
den Wert einzutragen und de Karte bis zum 
31.12.2024 an uns zu senden.  

Wann wird abgelesen?
Die Ablesung vor Ort erfolgt im Zeitraum vom 
6. bis zum 31. Dezember 2024. Gleichzeitig wird
an Ihrem Gaszähler ein neuer Infozettel mit der
neuen Kontaktnummer der GNN angebracht.

Sollten Sie nicht zuhause sein, wenn die
Ableser kommen, werfen wir eine Ablesekarte in
Ihren Briefkasten. Wir bitten Sie, diese ausgefüllt
bis zum 31.12.2024 an uns zurück zu senden. 

Strom- und Wasserzähler
Wie gewohnt erhalten Sie eine Ablesekarte per 
Post, wenn bei Ihnen kein fernauslesbarer Zähler 
eingebaut ist. 

In Teilen des Netzgebietes wird die Ablesung der 
Wasserzähler von Ableserinnen und Ablesern der 
GWN durchgeführt.
 Wir bitten Sie ganz herzlich, die auf der 
jeweiligen Ablesekarte aufgeführten Zähler selbst 
abzulesen und die Werte einzutragen. Sollte einer 
Ihrer Zähler nicht auf der Karte stehen, so ist er 
bereits fernauslesbar und wird von uns zum 
Jahresende automatisch ausgelesen. 

Ablesekarten ... oder online melden
Bitte senden Sie die ausgefüllte Postkarte bis zum 
31.12.2024 zurück, das Porto übernehmen wir.
 Alternativ können Sie ihren Zählerstand auch 
im Onlineportal unter www.gwn24.de melden. 
Seit diesem Jahr ist auf den Ablesekarten auch ein 
QR-Code aufgedruckt. Durch Scannen dieses 
Codes gelangen Sie auf die Internetseite, auf der 
Sie den Zählerstand direkt eingeben können.  
 Als weitere Möglichkeit können Sie uns eine 
eMail mit der Zählernummer und dem Ablesewert 
senden. Bitte richten Sie in diesem Fall Ihre eMail 
an ab @gwn24.de.

Wichtig
Bitte nutzen Sie nur einen der genannten 
Wege, also entweder die Ablesekarte absenden 
oder das Onlineportal nutzen oder eine eMail 
senden.

Wenn Sie uns keine Angaben über Ihren aktuellen 
Zählerstand zusenden, müssen wir Ihren 
Verbrauch schätzen.

Wir danken Ihnen im Voraus für ihre Mithilfe.

Ihre GWN

Die Jahresablesung kommt
Wir brauchen Ihre Unterstützung

Liebe Kundinnen und Kunden,

www.gwn24.de
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„Film ab!“ zeigt den 100. Film seit Bestehen
Am Samstag sehen Sie am Jubiläums-Abend zum Ausklang eines abwechslungsreichen
„Film ab!“ - Jahres einem besonderen Film in der Aula des Schulzentrums Nümbrecht

Bürgerbus aktuell
Der Bürgerbus macht’s möglich

Der Filmabend startet in geselliger Runde im Foyer.Der Filmabend startet in geselliger Runde im Foyer.Der Filmabend startet in geselliger Runde im Foyer.Der Filmabend startet in geselliger Runde im Foyer.Der Filmabend startet in geselliger Runde im Foyer.

„Film ab!“ zeigt am Samstag,„Film ab!“ zeigt am Samstag,„Film ab!“ zeigt am Samstag,„Film ab!“ zeigt am Samstag,„Film ab!“ zeigt am Samstag,
23.23.23.23.23. November November November November November,,,,, um 19 Uhr (Ein- um 19 Uhr (Ein- um 19 Uhr (Ein- um 19 Uhr (Ein- um 19 Uhr (Ein-
lass bereits um 18 Uhr)lass bereits um 18 Uhr)lass bereits um 18 Uhr)lass bereits um 18 Uhr)lass bereits um 18 Uhr) eine
gefühlvolle Tragikomödie und
beeindruckenden Musikfilm mit
einem wunderbar skurrilen

Schauspiel-Ensemble. Es geht
um ein gewagtes großes Täu-
schungsmanöver, das trotz
manchmal schier unüberwindbar
erscheinender Hindernisse am
Ende doch noch gelingt - und

zum furiosen und versöhnlichen
Ende führt. (119 Min., FSK 6 J.)
Ein echter Leckerbissen, geradeEin echter Leckerbissen, geradeEin echter Leckerbissen, geradeEin echter Leckerbissen, geradeEin echter Leckerbissen, gerade
passend zur passend zur passend zur passend zur passend zur VVVVVorweihnachtszeit.orweihnachtszeit.orweihnachtszeit.orweihnachtszeit.orweihnachtszeit.
Vor dem Film können Sie bereits
ab 18 Uhr mit Freunden kleine

leckere Speisen, diverse kühle
Getränke und frisches Popcorn
beim Plaudern im stimmungs-
voll dekorierten Foyer genießen.
Zu Beginn dieses Filmabends
lernen sie die neue Vorstands-
spitze von „Film ab!“ kennen,
Dr. Franz Strehle, den 1. Vorsit-
zenden, und Dr. Evelyn M. Grof-
fik, die 2. Vorsitzende. Zusam-
men mit dem „Film ab!“-Team
werden sie die erfolgreiche Ar-
beit weiterführen.
Der Eintritt zum Filmabend ist
wie immer frei, eine Spende für
das gemeinnützige „Film ab!“-
Projekt zur Unkostendeckung
jederzeit willkommen.
Die Filmtitel kann „Film ab!“Die Filmtitel kann „Film ab!“Die Filmtitel kann „Film ab!“Die Filmtitel kann „Film ab!“Die Filmtitel kann „Film ab!“
als gemeinnütziger als gemeinnütziger als gemeinnütziger als gemeinnütziger als gemeinnütziger VVVVVerein auserein auserein auserein auserein aus
lizenzrechtlichen Gründen anlizenzrechtlichen Gründen anlizenzrechtlichen Gründen anlizenzrechtlichen Gründen anlizenzrechtlichen Gründen an
dieser Stelle nicht nennendieser Stelle nicht nennendieser Stelle nicht nennendieser Stelle nicht nennendieser Stelle nicht nennen. Wenn
Sie mehr über Informationen
über das „Film ab!“-Projekt er-
fahren möchten, melden Sie über
filmab@gmx.de für den kosten-
losen Newsletter an.

Bürgerbus Nümbrecht. Foto: Gaby BeuscherBürgerbus Nümbrecht. Foto: Gaby BeuscherBürgerbus Nümbrecht. Foto: Gaby BeuscherBürgerbus Nümbrecht. Foto: Gaby BeuscherBürgerbus Nümbrecht. Foto: Gaby Beuscher

Zum Einkaufen, zum Arzt, zum Fri-
seur, zum Waldbröler Markt, Aus-
flug zu den Nümerter Dörfern,...
Alles barrierefrei, gesellig und mit
persönlichem Service.

Informationen finden Sie hier http:/
/www.bürgerbus-nümbrecht.de,
oder rufen Sie uns an. Tel.-Nr. fin-
den Sie auf den Fahrplänen der
BürgerBus-Haltestellen.

Öffnungszeiten Bücherei
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 www.gwn24.deGWN. Gemeinsam Gutes schaffen.

Essen und Trinken

Glühwein und Kinder-
punsch, Bratwurst und 
Brötchen – der Erlös 
geht an die Feuerwehr.

Weihnachtsbaum

Der Baum wird wieder 
schön geschmückt, die 
Weihnachtsbeleuchtung 
feierlich eingeschaltet.

Geschenke basteln

Alle Kinder sind herzlich 
ins Bastelzelt der GWN 
eingeladen. Mitmachen 
und Material sind frei.

Gänseverlosung

Zehn Weihnachtsgänse 
suchen Feinschmecker. 
Die kostenfreien Lose 
gibt es ab 17.00 Uhr.

Live-Musik mit dem
Posaunenchor Wirtenbach

Weihnachtsbaum und
Weihnachtsbeleuchtung
Essen und Trinken
Basteln für Kinder
Gänseverlosung
Kinderüberraschung
Beheizte Zelte

Gemeinsam in den Advent feiern

Wintermärchen 
in Nümbrecht 

Nümbrecht

von 17.00 bis 19.00 Uhr
auf dem Platz vor der ev. Kirche

100%

 30. 11.

Vielen Dank an alle Kinder, die 
in diesem Jahr den Schmuck für den 
großen Weihnachtsbaum bemalt 
haben.

»Anne-Frank« Kindertagesstätte 
Marienberghausen, »Helene-Lange« 
Kindertagesstätte Gaderoth, 
Evangelischer Kindergarten »Arche« 
(Nümbrecht) und Johanniter Kinder- 
tagesstätte Nümbrecht.
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Eine Welt Laden Nümbrecht lädt ein
„Langer Freitag“, 6. Dezember, von 9 bis 19 Uhr

Einladung zum „Langen Freitag“Einladung zum „Langen Freitag“Einladung zum „Langen Freitag“Einladung zum „Langen Freitag“Einladung zum „Langen Freitag“

Nehmen Sie sich in einer gemütli-
cher Atmosphäre Zeit für eine Tasse
Kaffee oder Tee mit leckerem Ge-
bäck. In der hektischen Vorweih-
nachtszeit haben Sie Gelegenheit,
in Ruhe zu stöbern und vielleicht
ein passendes Geschenk zu finden.
Um 17 Uhr kommt dann der Niko-
laus zum traditionellen Adventssin-

gen zu Besuch.
Sie finden uns im Gebäude des Rat-
hauses (Eingang Rückseite). Unse-
re (normalen) Öffnungszeiten sind
Di. bis Fr. von 9.30 bis 12.30 Uhr und
von 15 bis 18 Uhr, dazu Sa. von 9.30
bis 12.30 Uhr. Bei trockenem Wet-
ter sind wir auch mittwochs mit
einem Stand auf dem Wochenmarkt.

Chorgemeinschaft
Nümbrecht

Einladung zum
Konzert am 1.
Advent

Die Chorgemeinschaft Nüm-
brecht lädt herzlich zu ihrem
Adventskonzert am 1. Dezem-1. Dezem-1. Dezem-1. Dezem-1. Dezem-
berberberberber ein. Zu Gast ist der Kna-
ben- und Mädchenchor der
Bergischen Akademie für Vokal-
musik.
Beginn: 16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr,,,,, im P im P im P im P im Park-Hotelark-Hotelark-Hotelark-Hotelark-Hotel
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Karten gibt es bei den Chor-
mitgliedern, der Tourist Info
Nümbrecht und an der Nach-
mittagskasse. Der Eintritt be-
trägt 12 Euro.
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Verschenken Sie Fitness 
mit einem Gutschein 
vom Sportpark Nümbrecht

Es gibt viele Möglichkeiten, mit denen Sie einem 
lieben Menschen eine Freude machen können. 
 Was halten Sie von einem Schnupperkurs 
Golf, eine Einführung – passend für jedes Alter – 
in diese herrliche Sportart.
 Oder einen Besuch auf der Driving Range, 
inklusive Bälle und Leihschläger für alle, die ihren 
Golfschwung einmal ausprobieren wollen.
 Mit einem Tennis- oder Badmintonabo 
können Sie lang anhaltende Freude schenken.
 Oder Sie wählen aus unseren Fitnesskursen, 
denn in der Gruppe macht eine sportliche 
Betätigung gleich doppelt so viel Spaß.

Wenn der Platz zuhause nicht 
ganz ausreicht, aber liebe 
Menschen kommen wollen ...

Im Gästehaus im Sportpark Nümbrecht bieten 
wir acht komfortable Nichtraucher-Zimmer für 
insgesamt 15 Personen. 
 Alle Zimmer verfügen ein eigenes Badezim-
mer mit Dusche oder Badewanne, Flachbild-
schirm-TV, ein hochwertiges Kaffee- und 
Teezubereitungsset, freies WLAN und einen 
Kühlschrank. Vier Zimmer haben direkten 
Zugang zur Terrasse mit Blick über den 
Golfplatz. 
 Der große Tisch im Foyer ist gut für gemein-
same Aktivitäten oder Spiele, und der Sport-
park ist nur wenige Schritte entfernt.

Bitte sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne .
Ihr Sportpark Nümbrecht

Telefon 02293 9113 0
eMail sportpark@gwn24.de

Internet
www.unsersportpark.de

Höhenstraße 40 
51588 Nümbrecht 

Sportpark Nümbrecht 
Ein Geschäftsbereich der GWN Gemeindwerke Nümbrecht GmbH  

Auf der Suche 
nach einem 
passenden 
Geschenk?

Besuch über 
die Feiertage
und nicht 
genug Platz?

Ein Gutschein 
für den Sportpark 
macht Freude!

Im Gästehaus 
stehen 8 Zimmer 
für Sie bereit.

sportpark nümbrecht
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Ein Loskauf rettet Menschenleben
Seit Anfang November läuft die Advents-Tombola der Lichtbrücke
Bis zum Jahresende kann man noch
an der Advents-Tombola der Licht-
brücke Nümbrecht teilnehmen.
Mit einer Einzahlung bzw. Überwei-
sung ab 10 Euroab 10 Euroab 10 Euroab 10 Euroab 10 Euro auf das Konto der
Lichtbrücke e.V. bei der Volksbank
Oberberg (IBAN DE86 3846 2135DE86 3846 2135DE86 3846 2135DE86 3846 2135DE86 3846 2135
7102 9101 467102 9101 467102 9101 467102 9101 467102 9101 46) hat man bei der
Verlosung zu Beginn des neuen Jah-
res die reelle Chance, einen der zahl-
reichen attraktiven Gutscheine zu
erhaschen. Viele Mitbürgerinnen und
Mitbürger, auch aus anderen Ge-
meinden, haben bereits teilgenom-

men. Noch überwiegt die Zahl der zu
gewinnenden Gutscheine.
Der Hauptpreis ist in diesem Jahr
eine Fahrt mit dem HeißluftballonFahrt mit dem HeißluftballonFahrt mit dem HeißluftballonFahrt mit dem HeißluftballonFahrt mit dem Heißluftballon
der GWN.der GWN.der GWN.der GWN.der GWN. Zudem sind Gutscheine
von Restaurants, Cafés, Eisdielen,
Metzgereien, Buchhandlungen so-
wie weiteren Geschäften aus Nüm-
brecht und Umgebung, u. a. zwei
Einkaufsgutscheine über je 50 Euro,
zu gewinnen. Mitmachen lohnt sich
also! Gewinner sind in jedem Fall
viele der ärmsten Menschen in Bang-
ladesch, die aus den Einnahmen aus

dieser Tombola Wasserfilter bekom-
men. Diese entfernen das Arsen aus
ihrem Trinkwasser und schützen sie
damit vor Krankheit und Tod. Wer
nicht teilnehmen, aber trotzdem hel-
fen möchte, kann dies gerne in Form
einer Spende auf das o. g. Konto tun.
Alle Firmen in Nümbrecht und Um-
gebung, die sich bisher noch nicht
beteiligt haben, können mit einer
Spende bzw. Gutscheinen (Adresse:
Lichtbrücke Nümbrecht, Im Bitzen-
garten 7) zum Erfolg der Tombola
beitragen und dabei helfen, viele

Menschenleben zu retten.
Wichtig für die Zustellung des Gut-Wichtig für die Zustellung des Gut-Wichtig für die Zustellung des Gut-Wichtig für die Zustellung des Gut-Wichtig für die Zustellung des Gut-
scheins bzwscheins bzwscheins bzwscheins bzwscheins bzw..... der Spendenquittung der Spendenquittung der Spendenquittung der Spendenquittung der Spendenquittung
ist die Angabe „TTTTTombola“ombola“ombola“ombola“ombola“ bzw.
„Spende“Spende“Spende“Spende“Spende“ sowie die AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift im
Verwendungszweck!
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Bei Angabe von „T„T„T„T„Tombolaombolaombolaombolaombola
+ Spende“+ Spende“+ Spende“+ Spende“+ Spende“ werden für die Spenden-
quittung 10 Euro vom Betrag für die
Teilnahme an der Tombola abgezo-
gen.
Stand 16. November:Stand 16. November:Stand 16. November:Stand 16. November:Stand 16. November: 53 Gutschei-
ne, 22 Teilnehmer (435 Euro) und 4
Spenden (225 Euro)
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Anzeige

Die Stimme - so einzigartig wie unser Fingerabdruck -
von Stimm-Expertin Marion Willmanns

Kriminalfälle zeigen, dass die
Stimme ein ‚individuelles
Merkmal‘ darstellt und ein Tä-
ter nur auf Grund seiner (indi-
viduell gelagerten) Stimme
schon überführt wurde.
Insbesondere sind Sprechme-
lodie, Tonhöhe und Sprechge-
schwindigkeit zu beachten, die
bei jedem Menschen einzigar-
tig sind. Ebenso individuell ist
der Slang der Vokalisierung
mit seiner Dialektfärbung, die
Betonung einzelner Silben und
Fragmente eines Wortes sowie
der jeweilige Melodiebogen.
Dies lässt sich gut erklären am
Beispiel des Nachrichtenspre-
chers/ -Sprecherin.
Willmanns: „Ich persönlich ma-
che mir jeden Abend einen
Spaß daraus, den/die Sprecher/
in exakt zu synchronisieren“.
So sagt der eine: „Guten
Abend.. (kleine Pause) meine
Damen und Herren.. ich begrü-
ße Sie ZURZURZURZURZUR (Betonung) Tages-
schau“. Eine jüngere Spreche-
rin sprudelt das Ganze mit er-
höhter Geschwindigkeit ohne
Pause und Erhebung der Stim-
me. Eine Gemeinsamkeit ha-
ben jedoch alle, egal wie un-
terschiedlich sie auch formu-
lieren: Das was sie sagen, sagt
jeder immer auf die gleiche Art
und Weise - achten Sie mal
darauf.
Manch einer betont eher die
zweite Silbe. So sagt man
normalerweise: „VIEHmarkt“,
es gibt aber auch die Beto-
nung „ViehMARKT“ - all das
sind sehr individuelle Merkma-
le, die einen Menschen aus-
machen und den wir aus tau-
send Anderen sofort wiederer-
kennen.
Unbewusste Untertöne und
Stress:
Wenn wir müde sind, sprechen
wir weniger deutlich (akzen-
tuiert) und weniger schwung-
voll. In Stresssituationen wie

Aggression, Hysterie oder wäh-
rend des Weinens, erhöhen sich
diese deutlich und weichen von
der üblichen Stimmlage ab.
Schauen wir uns einmal das
Stresshormon Adrenalin an:
Nehmen wir an, es ist ein Topf
Milch auf dem Herd und es geht
gleichzeitig das Telefon. Die
Frau nimmt das Telefonat an und
ruft „Ja, hallo?“. Wie klingt das?
Normal laut? Nein, es kommt
unbewusst ein leicht „hysteri-
scher Unterton“ dazu, der das
Gesagte schneller und höher
klingen lässt. Die Frau konzent-
riert sich nicht primär auf ihren
Gesprächspartner am anderen
Ende der Leitung, sondern möch-
te (unbewusst) die Sauerei auf
dem Herd vermeiden. Die Per-
son am anderen Ende der Lei-
tung erkennt direkt (wenn auch
unbewusst) den Stress in der
Stimme. Selbst dann, wenn man
die Person vorher noch nie ge-
hört hat! Wir reagieren also
auch auf die „Untertöne“, mit
denen die Stimme angereichert
wird. Stellen wir uns nun vor,
bei der soeben erwähnten Frau
ist eine Stunde vergangen. Dann
sagt sie zu ihrem Mann: „Gleich
kommt unser Sohn nach Hause,
wir müssen unbedingt mit ihm
wegen des Zeugnisses reden!“.
Es ist davon auszugehen, dass
die Stimme nun einen ruhigen
und eher ernsten Ton mit einer
normalen Grundspannung ange-
nommen hat. Die Stimme ist
dabei angenehm tief gelagert
und liegt im Wohlfühlbereich“.
Fazit: Man erkennt Veränderun-
gen der StimmungStimmungStimmungStimmungStimmung an der Stim-
me - und das macht sie so ein-
zigartig!
Kommen wir nun zur Melodie
der Stimme. Wir kennen alle die
‚langweilig-monotone Stimme‘.
Oft sind es Vorträge, die (leider)
mit einer Solchen gehalten wer-
den. Verständlicherweise ist dies
nicht gerade fesselnd für das Pu-

blikum. Hier wären Betonungen,
natürliche Melodiebögen und
Akzentuierungen sowie
(Gedanken)Pausen einzubringen
- das alles macht eine „lebendi-
ge Stimme“ aus und den Hörer
aufmerksam. Als Beispiel dazu
bleiben wir bei den Abendnach-
richten. Wird eine Berichterstat-
tung zu einem besonders schlim-
men Ereignis angekündigt,
bleibt der/die Sprecher/Spreche-
rin bewusst in einem sehr klei-
nen Klangmuster. Es ist nahezu
alles auf einer Tonhöhe ange-
ordnet (monoton), damit über die
Stimme nicht noch zusätzliche
Emotionen geteilt werden, die
das Gesagte nochmals ver-
schlimmern könnten. „Hier wird
auf die Psychohygiene der Zu-
schauer geachtet und DABEI ist
die Wahl einer monotonen
Stimmlage sehr wichtig“, weiß
Willmanns.
Manche Stimmen haben auch
aphonische Anteile. Dies bedeu-
tet, dass innerhalb eines Wor-
tes plötzlich ein Buchstabe nicht
zu hören ist. „Wir erleben das
oft bei älteren Menschen, bei
denen die Stimme nicht mehr so
„gestützt“ ist, also weniger
kraftvoll ist. Oder die Stimme
„knattert“ etwas mit tiefem

Dauergrollen. Wir würden aus
Millionen Stimmen eine sol-
che sofort erkennen!“
Ein weiteres Phänomen ist das
Herabsenken der Sprechlaut-
stärke am Ende eines Wortes.
Das passiert insbesondere
dann häufig, wenn die Person
müde, abgespannt oder
schlicht lustlos ist an der Kom-
munikation. In Partnerschaften
kommt es dann gern zu Miss-
verständnissen. „Das Gehirn
des Zuhörers sucht nach dem
fehlenden (nicht gehörten)
Wortende und „denkt sich
UNBEWUSST diese“, bemerkt
Willmanns. „Nicht selten ent-
stehen so kleine Kriege
daraus, denn nicht immer trifft
das Gehirn das, was wirklich
gesagt wurde - es hörte sich
nur ähnlich an!“
Es kann also festgehalten wer-
den, dass die Art, wie die Stim-
me benutzt und eingesetzt
wird, sehr individuell und ein-
zigartig ist. Achten Sie mal auf
Ihre Familienangehörigen und
Mitmenschen während der
nächsten Konversation und er-
leben Sie diese mit ganz ‚an-
deren‘ Ohren.
Marion Willmanns,
MusikParadies.
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Nümbrecht im Lesefieber
Spannende Abenteuer in Island mit Almut Irmscher

20. Platz in der AK12 bei den
Deutschen Meisterschaften
im DLRG-Rettungssport
Am 1. November fanden die deut-
schen Mehrkampfmeisterschaften
im Rettungssport der DLRG im
Stadionbad Hannover statt. Nach-
dem sich Paul Steingaß von der
DLRG Nümbrecht in der Alters-
klasse 12 bereits im Juni dieses
Jahres auf den Landesmeister-
schaften als Vize-Landesmeister
für die deutschen Meisterschaf-
ten qualifiziert hat, ging er nun in
drei Disziplinen an den Start.

Hierbei schwamm er 50m mit Flos-
sen, 50m kombiniertes Schwim-
men aus Freistil und Rückenlage
nur mit Beintätigkeit und 50m
Freistil, bei wobei er auf der Stre-
cke unter zwei Hindernissen her
tauchen musste. Mit neuen per-
sönlichen Bestzeiten in allen Dis-
ziplinen erreichte er unter einem
starken Teilnehmerfeld den 20.
Platz von 32 Teilnehmern in sei-
ner Altersklasse.

Carina Harbich verzaubert das Publikum mit ihrer Harfe.Carina Harbich verzaubert das Publikum mit ihrer Harfe.Carina Harbich verzaubert das Publikum mit ihrer Harfe.Carina Harbich verzaubert das Publikum mit ihrer Harfe.Carina Harbich verzaubert das Publikum mit ihrer Harfe.

Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht. Faszinierende Einbli-
cke in das Leben der Menschen
auf Island bekamen die Gäste im
Haus der Kunst beim Vortrag der
Reisejournalistin Almut Irmscher
mit ihren Eindrücken von der größ-
ten Vulkaninsel der Welt. Auch
wenn die Veranstaltung mit dem
Titel „Tanz auf dem Vulkan - zwi-
schen Elfen und Wikingern“ im
Rahmen von „Nümbrecht im Le-
sefieber“ stattfand und die Auto-
rin gelegentlich auf ihr „Island-

Lesebuch“ zurückgriff, hatte der
Abend eher den Charakter einer
moderierten Diashow.
„Island ist der Spielplatz des Pla-
neten selbst“, begann Irmscher
ihre Erzählung, wobei Fotos von
Vulkanen, heißen Quellen und
schroffen Klippen einen ersten
Eindruck von der rauen, urwüch-
sigen Landschaft vermittelten. Sie
schilderte, dass die recht große
Insel mit knapp 400.000 Einwoh-
nern recht dünn besiedelt sei, denn

etwa ein Drittel lebe in Reykja-
vik, ein weiteres Drittel im Um-
feld der Hauptstadt.
Besiedelt sei Island um 900 von
Wikingern, meist aus Norwegen,
einige aber auch aus den anderen
skandinavischen Ländern. „Ah-
nenforschung ist ein wichtiges
Thema und ein nationales Hob-
by“, erzählte Irmscher. Viele sei-
en stolz auf ihre Abstammung von
berühmten Persönlichkeiten, die
in den Gründerjahren gelebt hat-
ten. Die Recherchen dazu seien
auch wesentlich leichter als auf
dem Kontinent, da es über Jahr-
hunderte kaum Durchmischung
gegeben habe.
Die Bezeichnung „Land aus Feuer
und Eis“, klinge zwar etwas ab-
gedroschen, bemerkte die Auto-
rin, aber es gebe nichts, was die
Landschaft treffender beschreibe.
Bei einem Ausflug in die Geologie
verglich sie die größte Vulkanin-
sel der Welt mit einem brodeln-
den Kochtopf, mit dem Unter-
schied, dass die nicht auf Wasser
sondern auf einer riesigen Mag-
mablase schwimmt. Vulkanaus-
brüche unter den bis zu einem

Kilometer dicken Gletschern sei-
en besonders kritisch, da
einerseits die Explosion heftiger
wird und anderseits Schmelzwas-
serfluten hinzukommen.
Durch die Lage der Insel dicht un-
ter dem Polarkreis seien die Näch-
te im Winter extrem lang: „Wenn
man in einem solchen Land lebt,
ist es nicht verwunderlich, wenn
man an Fabelwesen glaubt.“ Lau-
nig beschrieb Irmscher, dass etwa
Straßen in einem großen Bogen
um einen Felsen herum gebaut
werden, von dem man vermutet,
dass dort Elfen wohnen. In Reyk-
javik gebe es sogar eine Schule,
die den Umgang mit den verschie-
denen Arten von Elfen, Zwergen,
Trollen und Feen lehrt.
Passend zu diesem Thema um-
rahmte Carina Harbich die ge-
heimnisumwitterten Erzählungen
mit ihrer feengleichen Stimme.
Die 42-jährige Gummersbacherin
spielte keltische Weisen auf ihrer
Harfe und Folksongs auf ihrer Gi-
tarrre, teils nach alten, englischen
Gedichten, die sie selbst vertont
hatte.
(mk)
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Erneuerbarer Energieträger Holz: Daten und Fakten
Holz - die Zukunftsenergie

Bis 2045 strebt Deutschland die
Treibhausgasneutralität an. Die
kontroverse Diskussion um das
neue Gebäudeenergiegesetz hat
gezeigt, dass es konkrete Lösun-
gen braucht, die praktikabel, be-
zahlbar und vernünftig umsetz-
bar sind. So zeichnet sich immer
mehr ab, dass der Energieträger
Holz als Wärmequelle der Zukunft
und als tragende Säule der Ener-
giewende unverzichtbar ist
(www.kachelofenwelt.de).
Holz als Holz als Holz als Holz als Holz als Wärmequelle:Wärmequelle:Wärmequelle:Wärmequelle:Wärmequelle: Daten, Daten, Daten, Daten, Daten,
Fakten und Gründe für wachsen-Fakten und Gründe für wachsen-Fakten und Gründe für wachsen-Fakten und Gründe für wachsen-Fakten und Gründe für wachsen-
den den den den den AnteilAnteilAnteilAnteilAnteil
Bereits jetzt hat Holz als rege-
nerative und CO2-neutrale Ener-
gieressource einen Anteil von
fast 6 % am deutschen Endener-
gieverbrauch. Mit Holzenergie
bzw. Holzwärme werden nach
Auskunft der Initiative Holzwär-
me rund 120 Terrawattstunden
(TWh) erzeugt, das sind 120 Mil-
liarden Kilowattstunden (kWh).
Davon entfallen gut 70 TWh (70
Milliarden kWh) auf den Gebäu-
debereich, das entspricht rund 3
% des Gesamtverbrauchs.
Ca.Ca.Ca.Ca.Ca. 37 % der erneuerbaren  37 % der erneuerbaren  37 % der erneuerbaren  37 % der erneuerbaren  37 % der erneuerbaren WärWärWärWärWär-----
me kommen aus Holzme kommen aus Holzme kommen aus Holzme kommen aus Holzme kommen aus Holz
Biomassen zur Wärmeerzeugung
sind bei der Energiebereitstel-
lung aus erneuerbaren Energien
mit bisher ca. 37 % (laut Um-
weltbundesamt) die klare Num-
mer eins - noch vor Windenergie
und Fotovoltaik. Der weitaus
größte Teil davon ist Holz aus
deutschen Wäldern. Hier steckt

Moderne Kachelöfen nutzen den regenerativen und CO2-neutralenModerne Kachelöfen nutzen den regenerativen und CO2-neutralenModerne Kachelöfen nutzen den regenerativen und CO2-neutralenModerne Kachelöfen nutzen den regenerativen und CO2-neutralenModerne Kachelöfen nutzen den regenerativen und CO2-neutralen
Brennstoff Holz hocheffizient und umweltfreundlich. Foto: AdK/Brennstoff Holz hocheffizient und umweltfreundlich. Foto: AdK/Brennstoff Holz hocheffizient und umweltfreundlich. Foto: AdK/Brennstoff Holz hocheffizient und umweltfreundlich. Foto: AdK/Brennstoff Holz hocheffizient und umweltfreundlich. Foto: AdK/
www.kachelofenwelt.de/Gutbrod/akz-owww.kachelofenwelt.de/Gutbrod/akz-owww.kachelofenwelt.de/Gutbrod/akz-owww.kachelofenwelt.de/Gutbrod/akz-owww.kachelofenwelt.de/Gutbrod/akz-o

Foto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Kaufmann Keramik/akz-oFoto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Kaufmann Keramik/akz-oFoto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Kaufmann Keramik/akz-oFoto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Kaufmann Keramik/akz-oFoto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Kaufmann Keramik/akz-o

weiteres Zukunftspotenzial, das
dank nachhaltiger Forstwirtschaft
in Deutschland auch guten Ge-
wissens nutzbar ist.
CO2-neutralCO2-neutralCO2-neutralCO2-neutralCO2-neutral
Der älteste natürliche Brennstoff
Holz ist eine der umweltfreund-
lichsten Wärmequellen. Es sub-
stituiert fossile Brennstoffe und
trägt zur CO2-Senke bei. Bei der
Verbrennung in einer Feuerstät-
te verhält es sich CO2-neutral,
d. h., es wird nur so viel CO2
freigesetzt, wie das Holz wäh-
rend des Wachstums aufgenom-
men und in seiner Biomasse ge-
speichert hat. Das Gleiche gilt
für Holz, das im Wald verrottet -
ein natürlicher Kreislauf.
Versorgungssicher - aus nachhal-Versorgungssicher - aus nachhal-Versorgungssicher - aus nachhal-Versorgungssicher - aus nachhal-Versorgungssicher - aus nachhal-
tiger Forstwirtschafttiger Forstwirtschafttiger Forstwirtschafttiger Forstwirtschafttiger Forstwirtschaft
Rund ein Drittel Deutschlands ist
bewaldet, ca. 11,4 Mio. Hektar.
Mit einem Gesamtvorrat von 3,9
Mrd. m³ steht laut Thünen-Insti-
tut im deutschen Wald mehr Holz
als in jedem anderen EU-Land.
Das Brennholz wächst direkt vor
unserer Tür, die Transportwege
sind kurz. Die Holzentnahme er-
folgt in Deutschland in nachhalti-
ger Forstwirtschaft, die Waldflä-
che bleibt erhalten. Und jedes Jahr
wachsen die Holzressourcen
bisher sogar um ein bis drei Pro-
zent. Als Brennholz wird nur das
Holz genutzt, das für die Bau- und
Möbelindustrie nicht geeignet ist.
Moderne Heiztechnik: immerModerne Heiztechnik: immerModerne Heiztechnik: immerModerne Heiztechnik: immerModerne Heiztechnik: immer
niedrigere Emissionenniedrigere Emissionenniedrigere Emissionenniedrigere Emissionenniedrigere Emissionen
Durch technische Innovationen

und den gesetzlich geregelten
Austausch veralteter Systeme
sind auch die Feinstaubemissio-
nen (PM2,5) seit 1975 um bis zu

80 % gesunken. Heute erreichen
Holzfeuerstätten hohe Wirkungs-
grade und arbeiten so sauber und
effizient wie nie zuvor. (akz-o)
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Ein neuer Begegnungsplatz und
ein Ortsrelief für die Region
Das Auswahlgremium der LEADER-
Region Oberberg tagte Anfang
November, um über die eingegan-
genen Bewerbungen des vierten
Projektaufrufes zu entscheiden. Für
zwei Projekte gab es eine Förder-
empfehlung.
Beim vergangenen Projektaufruf
bewarben sich drei Projektideen
um LEADER-Fördermittel und stell-
ten ihre Projektideen Anfang No-
vember dem Auswahlgremium vor.
Am Sitzungsabend konnte das
Gremium zwei Projekte positiv be-
werten und für Fördermittel emp-
fehlen.
Vorhaben für ein starke RegionVorhaben für ein starke RegionVorhaben für ein starke RegionVorhaben für ein starke RegionVorhaben für ein starke Region
Nun können folgende Projekte För-
dermittel bei der Bezirksregierung
beantragen:
Das Projekt „Relief vom „Relief vom „Relief vom „Relief vom „Relief vom WWWWWohnortohnortohnortohnortohnort
Lindlar um 1900“Lindlar um 1900“Lindlar um 1900“Lindlar um 1900“Lindlar um 1900“ des Förderver-

eins Bergisches Freilichtmuseum
Lindlar e. V. möchten ein Bronzere-
lief auf dem Marktplatz in Lindlar
aufstellen. Dieses Relief soll den
Ortskern zeigen, wie dieser im Jah-
re 1900 ausgesehen hat. Dafür hat
der Arbeitskreis Regionalgeschich-
te schon intensiv recherchiert und
möchte nun die geschichtliche Ent-
wicklung von Lindlar anschaulich
darstellen. Mit Hilfe von QR-Co-
des sollen mit dem Smartphone
Audiobeiträge zu Gebäuden und
Ortsgeschichte angehört werden
können. Integrierte Blindenschrift
soll Blinden und Sehbehinderten
helfen das Relief zu erkunden. Wis-
sen über die Heimat soll mittels
des Reliefs allen Generationen
„begreifbar“ gemacht werden.
Ein Freizeitangebot und ein Platz
der Begegnung möchte der CVJM

Nümbrecht mit seinem Projekt
„Platz der Begegnung Bierenbach-Platz der Begegnung Bierenbach-Platz der Begegnung Bierenbach-Platz der Begegnung Bierenbach-Platz der Begegnung Bierenbach-
tal“tal“tal“tal“tal“ schaffen.
Der Platz soll für alle Generatio-
nen ansprechend gestaltet wer-
den. Es soll ein Spielfeld für ver-
schiedene Ballsportarten geben
und an einer Teqball-Platte kann
man eine Art Fußball-Tischtennis
an einem gebogenen Teqballtisch
spielen. Sitzmöglichkeiten, eine
Feuerstelle und ein Bücherschrank
laden zum Verweilen ein.
Beide Projektträger bereiten nun
mit der Förderempfehlung der Re-
gion ihre Förderanträge für die
Bezirksregierung vor. Das Projekt-
auswahlgremium hat mit diesen
zwei Projekten insgesamt
120.356,80 Euro120.356,80 Euro120.356,80 Euro120.356,80 Euro120.356,80 Euro der zur Verfü-
gung stehenden Projektmittel ver-
geben.

Nächste Bewerbungsphase imNächste Bewerbungsphase imNächste Bewerbungsphase imNächste Bewerbungsphase imNächste Bewerbungsphase im
März 2025März 2025März 2025März 2025März 2025
Der fünfte Projektaufruf für neue,
innovative Projektideen startet am
10. März 2025 und läuft bis zum
11. April 2025. Informationen zur
LEADERFörderung sind auf
www.1000-doerfer.de zu finden.
Schon im Januar startet wieder die
nächste Bewerbungsphase für
Kleinprojekte, deren Gesamtkos-
ten unter 20.000 Euro liegen und
die innerhalb weniger Monate
umgesetzt werden können. Hier
startet die Bewerbungsphase am
7. Januar 2025 und läuft bis zum
15. März 2025. Das Regionalma-
nagement der LEADER-Region bie-
tet zu beiden Förderprogrammen
zu Beginn der Bewerbungsphasen
wieder Informationsabende in
mehreren Kommunen an.

Förderverein der
Gemeinschaftsgrundschule
Nümbrecht e. V.

Einladung zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,, 20 20 20 20 20
UhrUhrUhrUhrUhr in der Aula der Gemein-
schaftsgrundschule Nümbrecht.
Wir würden wir uns sehr über

eine besonders rege Beteili-
gung freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Achim Mauracher
1. Vorsitzender
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Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

„Es brennt, es brennt“
Die Gedenkfeier am ehemaligen jüdischen Friedhof erinnerte an die Pogromnacht

Zahlreiche Besucher auf der GedenkfeierZahlreiche Besucher auf der GedenkfeierZahlreiche Besucher auf der GedenkfeierZahlreiche Besucher auf der GedenkfeierZahlreiche Besucher auf der Gedenkfeier

Kranzniederlegung durch Frank Bohlscheid (l.) und Martin Baur-Lichten-Kranzniederlegung durch Frank Bohlscheid (l.) und Martin Baur-Lichten-Kranzniederlegung durch Frank Bohlscheid (l.) und Martin Baur-Lichten-Kranzniederlegung durch Frank Bohlscheid (l.) und Martin Baur-Lichten-Kranzniederlegung durch Frank Bohlscheid (l.) und Martin Baur-Lichten-
steinsteinsteinsteinstein

Gedenken am Kranz - Judith Dürr-Steinhart (v. l), Peter Reinecke, JochenGedenken am Kranz - Judith Dürr-Steinhart (v. l), Peter Reinecke, JochenGedenken am Kranz - Judith Dürr-Steinhart (v. l), Peter Reinecke, JochenGedenken am Kranz - Judith Dürr-Steinhart (v. l), Peter Reinecke, JochenGedenken am Kranz - Judith Dürr-Steinhart (v. l), Peter Reinecke, Jochen
Hagt, Marion Reinecke, Hilko Redenius und Frank BohlscheidHagt, Marion Reinecke, Hilko Redenius und Frank BohlscheidHagt, Marion Reinecke, Hilko Redenius und Frank BohlscheidHagt, Marion Reinecke, Hilko Redenius und Frank BohlscheidHagt, Marion Reinecke, Hilko Redenius und Frank Bohlscheid

Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht. Mit mehr als 200 Teil-
nehmern war die Gedenkfeier auf
dem ehemaligen jüdischen Fried-
hof anlässlich des 86. Jahrestages
der Reichspogromnacht außeror-
dentlich gut besucht. Die Gemein-
de Nümbrecht, die Freundeskreise
Nümbrecht-Mateh Yehuda und
Wiehl-Jokneam sowie die Ober-
bergische Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit (CJZ)
hatten unter dem Motto „Es brennt,
es brennt“ eingeladen, um an die
Nacht vom 9. auf den 10. November
1938 zu erinnern, diesmal unter
Federführung des Freundeskreises
Wiehl-Jokneam, dessen Vorsitzen-
de Judith Dürr-Steinhart die Ge-
denkstunde moderierte.
„Wir dürfen diese schwarzen Stun-
den niemals vergessen, so etwas
darf nie wieder geschehen“, beton-
te Bürgermeister Hilko Redenius
bei den Gedenkstelen. „Wir müs-
sen aufstehen“, bekundete er. „Ge-
rade in dieser Zeit.“ Er schilderte,
dass er dieser Veranstaltung in den
15 Jahren seiner Amtszeit immer

eine hohe Bedeutung zugemessen
und gerne die Begrüßung übernom-
men habe. „Es fällt mir schwer, die
Situation der Menschen damals zu
verstehen“, bekundete Landrat Jo-
chen Hagt. Was in der Reichsprog-
romnacht passiert ist, sei in aller
Öffentlichkeit geschehen: „Das war
ein Akt der Barbarei, der jeglicher
menschlicher Werte spottet und den
Boden bereitet hat für die Vernich-
tung von Millionen Menschen.“
Daher sei nach dem Krieg auch Be-
standteil des Grundgesetzes gewor-
den, Würde, Leben und Unversehrt-
heit der Menschen zu garantieren:
„Es ist bedauerlich, dass wir auch
2024 noch über Antisemitismus re-
den müssen.“
Schüler der Wiehler Sekundarschu-
le für technisch orientierte Bildung
(TOB) gedachten insbesondere den
ehemaligen Nümbrechter Bürgern,
die vom Holocaust betroffen waren:
„Es ist wichtig, dass wir die Erinne-
rung an sie bewahren.“ Gemein-
sam mit dem Violinisten Jaroslaw
Petresky präsentierten sie das in

jiddischer Sprache verfasste Lied „Es
brennt“ des jüdisch-polnischen Dich-
ters und Komponisten Mordechaj
Gebirtig, der darin eine gewaltfreie
Verteidigung der jüdischen Kultur
fordert.
Pfarrer Michael Striss, Synodalbe-
auftragter des Evangelischen Kir-
chenkreises an der Agger für das
Christlich-Jüdische Gespräch, un-
terstrich, dass die Juden niemals
eine Großmacht gewesen seien und
keiner habe befürchten müssen, von
ihnen überrannt zu werden. Den-
noch würden sie von vielen Seiten

angefeindet, was rational nicht zu
erklären sei. Er hob die Notwendig-
keit hervor, Antisemitismus ent-
schieden zu begegnen.
Im Anschluss legte der CJZ-Vorsit-
zende Frank Bohlscheid nach dem
Vortrag eines Psalms gemeinsam
mit Martin Baur-Lichtenstein vom
Freundeskreises Wiehl-Jokneam ein
Kranz vor den Gedenkstelen nie-
der, bevor Marion Reinecke, Vize-
vorsitzende der CJZ, das jüdische
Gebet „Kaddisch“ las, das auch zum
Totengedenken genutzt wird.
(mk)
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Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen
Kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 23. November - Christ-Sonntag, 23. November - Christ-Sonntag, 23. November - Christ-Sonntag, 23. November - Christ-Sonntag, 23. November - Christ-
königssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntag
11 Uhr - Familienmesse in
der Pfarrkirche
Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
in der Pfarrkirche
Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche
Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
18.30 Uhr - Stille Anbetung in der
Pfarrkirche
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
8.20 Uhr - Schulmesse in der Pfarr-
kirche
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember

14.30 Uhr - Hl. Messe, anschl. Ad-
ventsfeier für die Frauen und Se-
nioren
kkkkkeineeineeineeineeine Abendmesse in der Pfarrkir-
che
Freitag, 6. Dezember - Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember - Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember - Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember - Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember - Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
18.30 Uhr - Stille Anbetung in der
Pfarrkirche
19 Uhr - Abendmesse mit sakra-
mentalem Segen in der Pfarrkir-
che, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 8. Dezember -Sonntag, 8. Dezember -Sonntag, 8. Dezember -Sonntag, 8. Dezember -Sonntag, 8. Dezember -
2.2.2.2.2.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
11 Uhr - Hl. Messe in der
Pfarrkirche
14 Uhr - Herbergssuche mit den
Erstkommunionkindern
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Stille Stille Stille Stille Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18.30ligsten jeden Freitag um 18.30ligsten jeden Freitag um 18.30ligsten jeden Freitag um 18.30ligsten jeden Freitag um 18.30
Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, ist um 19 ist um 19 ist um 19 ist um 19 ist um 19
Uhr Hl. Messe mit sakramenta-Uhr Hl. Messe mit sakramenta-Uhr Hl. Messe mit sakramenta-Uhr Hl. Messe mit sakramenta-Uhr Hl. Messe mit sakramenta-
lem Segen.lem Segen.lem Segen.lem Segen.lem Segen.

Herbergssuche mit den Erstkom-Herbergssuche mit den Erstkom-Herbergssuche mit den Erstkom-Herbergssuche mit den Erstkom-Herbergssuche mit den Erstkom-
munionkindernmunionkindernmunionkindernmunionkindernmunionkindern
Beginnend in Marienfeld stimmen
uns Meditationen an verschiede-
nen Stellen auf die Feier der Heili-
gen Messe auf dem Bauernhof von
Familie Paul Herkenrath in Ober-
dreisbach 1 ein. Anschließend Glüh-
weinumtrunk auf dem Bauernhof.

Eingeladen sind alle, die gut zu
Fuß sind - selbstverständlich auch
junge Familien mit Kindern.
St. Mariä Himmelfahrt | Marien-
feld | 8. Dezember | 14 bis 16 Uhr
Öffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des Pfarrbüros
Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112

Evangelische Kirchengemeinde Marienberghausen

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:

Sonntag, 24. November -Sonntag, 24. November -Sonntag, 24. November -Sonntag, 24. November -Sonntag, 24. November -
TotensonntagTotensonntagTotensonntagTotensonntagTotensonntag
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
Kirsti Greier und dem Kirchenchor
„conTAKT“, Abendmahl (Kirche)
Montag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. November
20 Uhr - Kirchenchor „conTAKT“
(Gemeindehaus)
Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Gemein-
dehaus)

16 Uhr - Konfirmandenunterricht
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Jugendtreff ab 12 Jahre
(Pfarrscheune)
18 Uhr - Gesprächskreis „Frauen-
Leben-Glauben“ (Gemeindehaus).
Informationen zu diesem Ge-
sprächskreis bei Frau Leoni Schrö-
der, Tel.-Nr. 02293 6074
Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
15 Uhr - Jungschar ab 5 Jahre
(Pfarrscheune)
17 Uhr - Jungschar ab 5 Jahre

(Pfarrscheune)
Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
14.30 Uhr - Eltern-Kind-Café
(Gemeindehaus)
16 Uhr - Waldgruppe für Grund-
schulkinder (Treffen an der Pfarr-
scheune)
20 Uhr - Posaunenchor
(Gemeindehaus)
Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
15 Uhr - Offener Treff ab 5. Klasse
(Pfarrscheune)
17 Uhr - Jugendkreis (Pfarrscheu-
ne)
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
16 Uhr - Mitsingkonzert der Grund-
schule zum Advent (Kirche)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
Kirsti Greier (Kirche)
Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
15 Uhr - Spielekreis
(Gemeindehaus)
20 Uhr - Kirchenchor „conTAKT“
(Gemeindehaus)

Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
(Gemeindehaus)
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Jugendtreff ab 12 Jahre
(Pfarrscheune)
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
15 Uhr - Jungschar ab 5 Jahre
(Pfarrscheune)
17 Uhr - Jungschar ab 5 Jahre
(Pfarrscheune)
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
14.30 Uhr - Eltern-Kind-Café
(Gemeindehauses
16 Uhr - Waldgruppe für Grund-
schulkinder (Treffen an der Pfarr-
scheune)
20 Uhr - Posaunenchor
(Gemeindehaus)
Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
15 Uhr - Offener Treff ab 5. Klasse
(Pfarrscheune)
17 Uhr - Jugendkreis
(Pfarrscheune)
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine
Alles, was ihr tut, geschehe in
Liebe. (1. Kor. 16,14)/(Die Jahreslo-
sung 2024)
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Blaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz Begegnungsgruppe
Nümbrecht Mitte
Dienstag 19.30 Uhr
FrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 3. Dezember
FrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreff
Mittwoch 9.30 Uhr / 4. Dezember
Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / VVVVVitamineitamineitamineitamineitamine
für die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seele
Mittwoch 20 Uhr
MännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
SeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 4. Dezember
BerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenroth
MütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 28. November
BierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtal
FrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 21. November
/ 5. Dezember
EngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:

Mittwoch / 10 Uhr 27. November
Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch / 11 Uhr 27. November
Andacht
Ernst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-Haus
Bibelstunde
Freitag 10.30 Uhr / 29. November /
Gedenk-GoDi
HarscheidHarscheidHarscheidHarscheidHarscheid
Abend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der Stille
Freitag 18 Uhr
FrauenhilfeFrauenhilfeFrauenhilfeFrauenhilfeFrauenhilfe
Mittwoch 14.30 Uhr / 4. Dezember
Kreis junger FrauenKreis junger FrauenKreis junger FrauenKreis junger FrauenKreis junger Frauen
(Alter ca. 25-40 Jahre)
Mittwoch 19.30 Uhr / 4. Dezember
HuppichterothHuppichterothHuppichterothHuppichterothHuppichteroth
BibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstunde
Donnerstag 20 Uhr / 21. November
/ Bibelwoche in Nümbrecht
MalzhagenMalzhagenMalzhagenMalzhagenMalzhagen
BibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstunde
Donnerstag 20 Uhr / 21. November
/ Bibelwoche in Nümbrecht
WinterbornWinterbornWinterbornWinterbornWinterborn
GebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreff

Freitag 19Uhr / 4. Dezember
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort
können Sie auch den Gottesdienst
live im Internet miterleben. Gehen
Sie dafür über die Internet-Seite
der Kirchengemeinde: ev-kirche-ev-kirche-ev-kirche-ev-kirche-ev-kirche-
nuembrecht.denuembrecht.denuembrecht.denuembrecht.denuembrecht.de
Nümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 Uhr
24. November Köhler
1. Dezember Köhler
1. Dezember 19Uhr Sonntags
um Sieben
5. Dezember 10Uhr Krabbelgottes-
dienst im Gemeindehaus
8. Dezember Buskies
Winterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 Uhr
24. November Ebener / A.n.G. / PC
Winterborn
1. Dezember Buskies
8. Dezember Ebener
Bierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 Uhr
24. November Ebener
8. Dezember Ebener
8. Dezember 18Uhr Relate
Harscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 Uhr
24. November Scheuermann
1. Dezember Scheuermann / A.i.G.
8. Dezember Scheuermann / Mu-
sikverein Heddinghausen
Berkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 Uhr
24. November Scheuermann
1. Dezember 16Uhr Konzert
Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2,
Tel. 02293 - 6772 Fax 2980,
www.ev-kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch,
Donnerstag 9 bis 12 Uhr;
in Ferien Freitag geschl.
Pfr. M. Ebener, Vors., Auf der Hege
8, Winterb., Tel. 3771,
michael.ebener@ekir.de
Pfr. Matthias Köhler, Spreitger Weg
26, Tel. 815340,
matthias.koehler.1@ekir.de
Pfr. Dr. Andreas Scheuermann, Ja-

kob-Engels-Str. 10,
 T. 0151/14 98 05 47,
andreas.scheuermann@ekir.de
Jugendreferent Jürgen Wubs,
Büro 2340,
j.wubs@ev-kirche-nuembrecht.de
Anne Petermann, Frauen / Seelsor-
ge, Büro 7165,
anne.petermann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede, Tel. 938
687, Gabriel Jäger
(01 57 / 76 04 00 38, E-Mail:
gabriel.jaeger@ekir.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter
Tel. 903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nüm-
brecht, Wiesenstr. 16c; Leitung:
Mirjam Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen,
Bierenbachtal, Wiehler Str. 52; Lei-
tung: Sabine Mortsiefer-Meyer,
Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-
Friedrichs-Str. 2, Tel. 90 37 01
Geschäftsführer: Dirk Lefherz,
Pflegedienstleitung:
Silke Gelhausen, E-Mail:
mail@diakonie-nuembrecht.de
Bl. Kreuz Nü.-Mitte, Nonnweiler
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy
0175-9177462
Beerd. Berkenr. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, T. 3121
Beerd. Harsch. G. Hecker, Zum Dorf-
brunnan 1a, T. 3121
Schuldnerberatung Diakon. Werk,
1x monatl. In Nümbr.,
Tel. 02291-808 716
Tel.-Seelsorge, Tel. 0800-1110111,
tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids +
Teens Montag-Samstag 13 bis
19 Uhr, Tel. 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-
penpenpenpenpen des CVJMCVJMCVJMCVJMCVJM finden Sie im Inter-
net unter:
www.cvjm-nuembrecht.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Danke an alle Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien GUDarteien GUDarteien GUDarteien GUDarteien GUD

Manfred Bestgen neuer Vorsitzender der GUD

Wir sagen Danke an alle Ehren-Wir sagen Danke an alle Ehren-Wir sagen Danke an alle Ehren-Wir sagen Danke an alle Ehren-Wir sagen Danke an alle Ehren-
amtlichen in unserer Gemeinde!amtlichen in unserer Gemeinde!amtlichen in unserer Gemeinde!amtlichen in unserer Gemeinde!amtlichen in unserer Gemeinde!
„Ein Großteil des gesellschaftli-
chen Lebens findet in Vereinen
statt, besonders auch in unserer
Gemeinde, die aus vielen Dörfern
besteht. Deren Dorf- und Sport-
vereine sind der Kitt, der die Men-

schen zusammenhält. Hier trifft
man sich, tauscht sich aus, treibt
miteinander Sport und feiert ge-
meinsam. Unzählig sind die Pro-
jekte, die in den einzelnen Dör-
fern vorangetrieben werden, über
den Bau von Dorfhäusern, Spiel-
plätzen, die Pflege von gemein-

schaftlichen Anlagen bis hin zur
Gestaltung des Dorflebens. All das
wäre nicht möglich ohne den per-
sönlichen, engagierten Einsatz der
ehrenamtlich wirkenden Dorfbe-
wohner. Hier werden Traditionen
gelebt, in die alle Generationen
mit eingebunden werden.

Deshalb gilt unser besondererDeshalb gilt unser besondererDeshalb gilt unser besondererDeshalb gilt unser besondererDeshalb gilt unser besonderer
Dank allen Ehrenamtlichen, dieDank allen Ehrenamtlichen, dieDank allen Ehrenamtlichen, dieDank allen Ehrenamtlichen, dieDank allen Ehrenamtlichen, die
das Leben in unseren Dörfern prä-das Leben in unseren Dörfern prä-das Leben in unseren Dörfern prä-das Leben in unseren Dörfern prä-das Leben in unseren Dörfern prä-
gen, abwechslungsreich gestaltengen, abwechslungsreich gestaltengen, abwechslungsreich gestaltengen, abwechslungsreich gestaltengen, abwechslungsreich gestalten
und in die Zukunft führen.“und in die Zukunft führen.“und in die Zukunft führen.“und in die Zukunft führen.“und in die Zukunft führen.“
Andreas Strassner, Seniorenbe-
auftragter

Sandra Wendt

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Bei der Mitgliederversammlung
der GUD Nümbrecht am 7. No-
vember 2024 wurde Manfred

Bestgen zum neuen Vorsitzen-
den der GUD Nümbrecht ge-
wählt. Er löst die bisherige Vor-

sitzende Jutta Michalke ab, die
als stellvertretende Vorsitzende
weiterhin dem Vorstand der

Nümbrechter Wählergemein-
schaft angehört. Detlev Michal-
ke wurde als Kassierer bestä-
tigt. Der Fraktionsvorsitzende der
GUD Fraktion im Nümbrechter
Rat, Wilhelm Weber komplettiert
den GUD Vorstand, er war bisher
stellvertretender Vorsitzender.
Manfred Bestgen sprach Jutta
Michalke den Dank der Wähler-
gemeinschaft für die geleistete
Arbeit aus und freut sich, mit ihr
zusammen die erfolgreiche Arbeit
weiter fortführen zu können.
Bei der Kommunalwahl im kom-
menden September wird die
Wählergemeinschaft GUD in
Nümbrecht wieder zur Wahl an-
treten. Bei der Mitgliederver-
sammlung wurde mit den Vorbe-
reitungen zur Wahl bereits be-
gonnen.

Wilhelm Weber

Ende: Aus der Arbeit der Parteien GUD
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Kreis hat 25 neue ehrenamtliche
Sprachmittlerinnen und Sprachmittler
Kommunales Integrationszentrum verfügt jetzt über 14 neue Sprachen im Dolmetscherpool

Das Kommunale Integrationszentrum des Oberbergischen Kreises freut sich über die Verstärkung durch neueDas Kommunale Integrationszentrum des Oberbergischen Kreises freut sich über die Verstärkung durch neueDas Kommunale Integrationszentrum des Oberbergischen Kreises freut sich über die Verstärkung durch neueDas Kommunale Integrationszentrum des Oberbergischen Kreises freut sich über die Verstärkung durch neueDas Kommunale Integrationszentrum des Oberbergischen Kreises freut sich über die Verstärkung durch neue
ehrenamtlichen Sprachmittlerinnen und Sprachmittler. Foto: OBKehrenamtlichen Sprachmittlerinnen und Sprachmittler. Foto: OBKehrenamtlichen Sprachmittlerinnen und Sprachmittler. Foto: OBKehrenamtlichen Sprachmittlerinnen und Sprachmittler. Foto: OBKehrenamtlichen Sprachmittlerinnen und Sprachmittler. Foto: OBK

Oberbergischer Kreis. Das Kom-
munale Integrationszentrum
des Oberbergischen Kreises (KI)
freut sich über 25 neue ehren-
amtlich Engagierte, die in den
letzten Wochen zu Sprachmitt-
lerinnen und Sprachmittlern ge-
schult wurden.
Sie unterstützen künftig bei der
Verständigung zwischen haupt-
amtlichen Fachkräften und zu-
gewanderten Menschen.
Das KI betreut nun über 60 eh-
renamtliche Sprachmittlerinnen
und Sprachmittler, die jetzt
insgesamt 30 Sprachen beherr-
schen.
Neben beispielsweise Türkisch,
Arabisch oder Französisch kön-
nen auch Farsi/Dari, Fula oder
Uighurisch durch die Ehrenamt-
lichen abgedeckt werden.
Sie sind im gesamten Ober-
bergischen Kreis ehrenamtlich
aktiv, etwa in Kindertagesstät-
ten, Schulen und Berufskollegs.
Sie dolmetschen beispielsweise
bei der Suchthilfe, der Integra-
tionsberatung und der Schwan-
gerschaftsberatung, im Frauen-
haus sowie bei der Schuldner-
beratung, bei Migrationsdiens-
ten und in psychologischen Be-
ratungsstellen.
Die Kosten dafür können über
Fördergelder der Landesregie-

rung gedeckt und durch das KI
erstattet werden.
„Seit vielen Jahren leisten die
ehrenamtlichen Sprachmittler-
innen und Sprachmittler einen
wertvollen Beitrag für das ge-
meinsame Miteinander im Ob-
erbergischen Kreis.
Wir freuen uns sehr, dass so
viele Engagierte heute hier ste-
hen und bei dieser Aufgabe
künftig unterstützen“, sagt Sa-
rah Krämer, Leiterin des KI
OBK, im Rahmen der Abschluss-
veranstaltung des diesjährigen
Kurses.
Nach der feierlichen Übergabe
der Teilnahmebescheinigungen
kommen die neuen Sprachmitt-
lerinnen und Sprachmittler
miteinander ins Gespräch und
freuen sich auf ihre ersten Ein-
sätze.
„Da ich selbst Russisch spre-
che, war ich immer schon dar-
an interessiert, anderen zu hel-
fen, die noch nicht gut Deutsch
können.
Ich freue mich schon darauf,
neue Oberbergerinnen und
Oberberger zu unterstützen“,
sagt Alla Vaysman und Victoria
Schuster, die Rumänisch
spricht, stimmt ihr zu.
Im Anschluss an die Schulung
werden die ehrenamtlichen

Sprachmittlerinnen und Sprach-
mittler vom KI durch regelmä-
ßige Reflexions- und Schulungs-
treffen begleitet, um entste-
hende Bedarfe zu erkennen und
fachlich begleiten zu können.
Weitere Informationen zum Pro-
jekt „Laien-Sprachmittlung“ er-
halten Interessierte beim Kom-
munalen Integrationszentrum
des Oberbergischen Kreises
(KI):
Daniela BelDaniela BelDaniela BelDaniela BelDaniela Bel
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02261 88-1254 02261 88-1254 02261 88-1254 02261 88-1254 02261 88-1254
E-Mail: Daniela.Bel@obk.deE-Mail: Daniela.Bel@obk.deE-Mail: Daniela.Bel@obk.deE-Mail: Daniela.Bel@obk.deE-Mail: Daniela.Bel@obk.de
und
TTTTTabea Kirchnerabea Kirchnerabea Kirchnerabea Kirchnerabea Kirchner
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02261 88-1249 02261 88-1249 02261 88-1249 02261 88-1249 02261 88-1249
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:     TTTTTabea.Kirchner@obk.deabea.Kirchner@obk.deabea.Kirchner@obk.deabea.Kirchner@obk.deabea.Kirchner@obk.de
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Hochwassersaison:
Hilfreiche Internetseiten, Apps und Karten
Die Kreisverwaltung informiert monatlich zum Thema Notfallvorsorge.
Diesmal geht es um Internetseiten, Apps und Abo-Dienste zur Hochwasserlage

Starkregen am 21. Juli 2021 in Engelskirchen. Foto: Feuerwehr EngelskirchenStarkregen am 21. Juli 2021 in Engelskirchen. Foto: Feuerwehr EngelskirchenStarkregen am 21. Juli 2021 in Engelskirchen. Foto: Feuerwehr EngelskirchenStarkregen am 21. Juli 2021 in Engelskirchen. Foto: Feuerwehr EngelskirchenStarkregen am 21. Juli 2021 in Engelskirchen. Foto: Feuerwehr Engelskirchen

Oberbergischer Kreis. Vor eini-
gen Tagen wies das Land Nord-
rhein-Westfalen mit einer Pres-
semitteilung auf den November
als Saisonbeginn für mögliche
Winterhochwasser hin.
Aufgrund des Klimawandels
werden Extremwetter- und
Hochwasserereignisse auch in
NRW künftig häufiger erwartet.
Steigende Pegelstände und
über die Ufer tretende Flüsse
können auch im Oberberg-
ischen Kreis zur Gefahr werden.
Das machte nicht nur der Stark-
regen am 21. Juli 2021 und die
damit ausgelösten Überflu-
tungsereignisse in Teilen des
Kreisgebiets deutlich.
Der Oberbergische Kreis be-
schäftigt sich unter anderem im
Rahmen der „Kooperation Über-
flutungsvorsorge an Agger und
Wupper“ mit solchen Unwet-
terszenarien.
Die teilnehmenden Kreise,
kreisfreien Städte und Wasser-
verbände arbeiten interkommu-
nal zusammen und tauschen In-
formationen und Fachwissen
zum Hochwasser- und Starkre-
genschutz sowie zum Umgang
mit Überflutungen aus. Für das
Kooperationsgebiet werden ge-

meinsame Handlungsfelder und
Maßnahmen für den Starkre-
gen- und Hochwasserschutz so-
wie den Bevölkerungsschutz
erarbeitet und umgesetzt.
Auch Bürgerinnen und Bürger
sollten sich mit Extremwetter-
und Hochwasserereignissen
auseinandersetzen. Um vorbe-
reitet und im Notfall gewarnt
zu sein, gibt es hilfreiche Inter-
netseiten, Kartenmaterial, Apps
und eine Infobroschüre.
Insbesondere entsprechendes
Kartenmaterial hilft, eine mög-
liche Gefährdung am eigenen
Wohnort schon in ruhigen Zei-
ten einschätzen und Vorberei-
tungen treffen zu können. „Tritt
ein Ereignis ein, sollten Sie sich
unbedingt auf dem Laufenden
halten! Verfolgen Sie aktuelle
Meldungen und Warnungen
über den Rundfunk.
Hier erhalten Sie konkrete
H a n d l u n g s e m p f e h l u n g e n “ ,
empfiehlt Klaus Grootens,
Kreisdirektor und zugleich Lei-
ter des Krisenstabs des Ober-
bergischen Kreises.
Karten für das Kreisgebiet :Karten für das Kreisgebiet :Karten für das Kreisgebiet :Karten für das Kreisgebiet :Karten für das Kreisgebiet :
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/rio.obk.de/rio.obk.de/rio.obk.de/rio.obk.de/rio
Mit seinem Geodaten-Online-
portal „Raum-Information-Ob-

erberg“ (RIO) stellt der Ober-
bergische Kreis eine Hochwas-
ser-Gefahrenkarte, eine Hoch-
wasser-Risikokarte und eine
Karte zu Überschwemmungsge-
bieten im Kreisgebiet bereit.
Die Karten sind im Bereich „Kli-
ma, Natur und Umwelt“ abruf-
bar.
Die Hochwasser-Gefahrenkarte
und Hochwasser-Risikokarte
sind auch auf Landesebene un-
te r
hochwasserkarten.nrw.de ver-
fügbar.
Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:
wwwwwwwwwwwwwww.hochw.hochw.hochw.hochw.hochwasserportal.nrwasserportal.nrwasserportal.nrwasserportal.nrwasserportal.nrw.de.de.de.de.de
Das LANUV veröffentlicht fort-
laufend Messdaten von derzeit
304 Pegeln in NRW.
Bei bevorstehenden und aktu-
ellen Hochwasserlagen werden
zudem hydrologische Lagebe-
richte zur Entwicklung der Si-
tuation bereitgestellt.
Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:
wwwwwwwwwwwwwww.umweltportal.nrw.umweltportal.nrw.umweltportal.nrw.umweltportal.nrw.umweltportal.nrw.de.de.de.de.de
Das Portal bietet Zugang zu
Webseiten, Messergebnissen,
Übersichtskarten, Umweltindi-
katoren, Berichten und Doku-
menten. Auch aktuelle Warn-
meldungen zu Umweltereignis-
sen können abonniert werden.

WWWWWarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KATTTTT-----
WARN:WARN:WARN:WARN:WARN:
Diese Warn-Apps können Sie
vor Hochwasser warnen. Hierfür
müssen in den Einstellungen
entsprechende Benachrichti-
gungen aktiviert werden. Sie
können Mitteilungen für den
aktuellen Standort oder selbst
festgelegte Orte abonnieren.
Im Notfall erhalten Sie über die
Apps konkrete Handlungsemp-
fehlungen.
MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:
Über die gemeinsame Wasser-
stands- und Hochwasser-Infor-
mations-App aller Bundeslän-
der können Sie benutzerdefi-
nierte Schwellenwerte für per-
sönlich relevante Pegel einrich-
ten. Bei einer Überschreitung
erhalten Sie eine Benachrichti-
gung über das Smartphone.
Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:
Der „Ratgeber für Notfallvor-
sorge und richtiges Handeln in
Notsituationen“ des Bundes-
amts für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe widmet
dem Themenschwerpunkt
„Hochwasser“ ein ganzes Ka-
pitel.
Die Broschüre enthält Tipps zur
Vorsorge sowie dem richtigen
Handeln während eines Hoch-
wassers und nach einem Hoch-
wasser. Sie können sie über
www.bbk.bund.de als PDF-Do-
kument herunterladen oder ein
Druckexemplar kostenfrei be-
stellen. Die Druckversion erhal-
ten Sie zudem bei Ihrer Stadt-
oder Gemeindeverwaltung und
im Kreishaus.
Internetseite des Oberberg-Internetseite des Oberberg-Internetseite des Oberberg-Internetseite des Oberberg-Internetseite des Oberberg-
ischen Kreis:ischen Kreis:ischen Kreis:ischen Kreis:ischen Kreis:
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/notfall-info.obk.de/notfall-info.obk.de/notfall-info.obk.de/notfall-info.obk.de/notfall-info
Der Oberbergische Kreis infor-
miert unter unter anderem zum
Thema Notfallvorsorge. Auf der
Internetseite können zum Bei-
spiel auch Flyer zu den Notfall-
Infopunkten im Oberbergischen
Kreis heruntergeladen werden.
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Tiny Kitchen mit reichlich Stauraum
Die Planung kleiner Küchen,
insbesondere von Tiny Kitchen,
stellt eine besondere Herausfor-
derung dar. „Doch dank der Ex-
pertise erfahrener Küchenspezia-
listen lassen sich auch auf weni-
ger Fläche kleine Küchenparadie-
se kreieren, die in Attraktivität,
Komfort, Funktionalität und Ergo-
nomie größeren Lifestyle-Küchen
in nichts nachstehen. Nur eben
alles etwas kleiner, kompakter
und verdichteter auf wenig
Raum“, so Volker Irle, Geschäfts-
führer der Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche (AMK).
Möbel, Hausgeräte und Küchen-
zubehör - sie alle sind so konzi-
piert und optimiert, dass sie ihre
Nutzer nachhaltig erfreuen,
Schönheit und Komfort in ihren
Alltag bringen und ihnen ein an-
genehmes Lebens- und Wohnge-
fühl vermitteln. Das gilt auch für
die Planung kleiner, feiner Küchen
bis hin zu Tiny Kitchen. Mit raum-
optimierten Möbeln, Beschlägen,
Hausgeräten und Zubehörelemen-
ten können auch kleinere Küchen
zu wahren Stauraumwundern wer-
den.
Am Anfang steht das exakte Auf-
maß. Dabei haben die Küchen-
spezialisten gerade bei kleinen
Grundrissen alle Optionen im
Blick, die Wände, Nischen/Ecken
und die Decke bieten. Denn wo es
an Grundfläche fehlt, wird in die
Höhe geplant - mit Hilfe von Hoch-
, Hängeschränken und Regalsys-
temen. Damit man später an sei-
ne verstauten Inhalte in luftiger
Höhe auch bequem herankommt,
gibt es zum Beispiel innovative
Auszugssysteme. Damit zieht man
das Staugut elegant auf die ge-
wünschte Höhe zu sich heran.
Oder Teleskopregale, die per Fern-
bedienung aus dem Hängeschrank
herausfahren.
Auch die Decke über einer klei-
nen Kochinsel lässt sich nutzen -
beispielsweise für ein Deckenhän-
geregal. Dort lässt sich kleines
Kochgeschirr/-besteck verstauen.
Wandregale bieten zusätzlichen
Stauraum und Abstellflächen für
dekorative Accessoires. Ebenso
die Küchennische, in der neben
den wichtigsten Utensilien zum
Kochen auch noch ein kleiner
Mini-Kräutergarten direkt in das

Nischensystem integriert werden
kann.
Viel Stauraum lässt sich auch
durch geschicktes Planen in den
sogenannten „toten“ Küchen-
ecken generieren. Dafür gibt es
spezielle Eckschränke mit inno-
vativen Beschlägen und Auszugs-
techniken, die den Zugang zum
Schrankinhalt ganz easy und kom-
fortabel machen. Vom klassischen
Karussellbeschlag bis hin zu ele-
ganten, höhenverstellbaren Tab-
larauszügen, die beim Öffnen der
Schranktür einzeln und vollstän-
dig aus dem Eckschrank heraus-
schwenken. „Besonderes Augen-
merk sollte in kleineren, kleinen
und Tiny Kitchen auch auf das
Farbkonzept und Lichtdesign ge-
legt werden“, empfiehlt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Alles,
was hell und lichtdurchflutet ge-
plant wird, wirkt optisch größer.
Mit fachkundig geplanten Be-
leuchtungskonzepten lassen sich
nicht nur das Arbeits- und Ambi-
entelicht individuell variieren,
sondern auch die Wahrnehmung
der Raumdimensionen.“
Braten, Backen, Dampfgaren, Ko-
chen, Spülen und Kühlen wie ein
Professional: 45 cm hohe Kom-
pakt-Einbaugeräte in einen Hoch-
schrank neben- oder übereinan-
der integriert - sie sorgen garan-
tiert dafür, dass in kleine Lifestyle-
Küchen ebenso viel Komfort, En-
ergieeffizienz, Funktionalität und
innovative Technologien einzie-
hen, wie man sie auch aus gro-
ßen, offenen Wohnküchen kennt.
Eine weitere interessante Option
sind 2in1-Produkte wie Indukti-
onskochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug. Für eine ver-
längerte Frische von empfindli-
chen Lebensmitteln plus Vitamin-
erhalt planen die Küchenspezia-
listen attraktive Einbau-Kühl-/
Gefriergeräte je nach der indivi-
duell gewünschten Nischenhöhe
ein. Und wo kein großer Geschirr-
spüler Platz hat, tut es auch ein
45 cm schmales Einbaugerät mit
der gleichen Komfortausstattung
und Effizienz wie ein Modell in
Standard-Size. Viele 45er-Model-
le arbeiten zudem sehr leise, was
sie auch für Appartements attrak-
tiv macht.
Damit die Tätigkeiten an der Spü-

le auch in kleinen und Tiny Kit-
chen flott und angenehm von der
Hand gehen, hat die Zubehörin-
dustrie entsprechende Modelle
konzipiert: zum Beispiel schicke
Einbeckenspülen. Trotz ihrer kom-
pakten Maße bieten sie erstaun-
lich viel Platz im Becken. In Kom-

bination mit einem hochfunktio-
nalen Spülenzubehör lässt sich der
Komfort an diesen Spülen noch
steigern. Abgerundet wird das
Ganze dann noch mit einem Ab-
fallsammler, der am besten direkt
unter der Spüle eingebaut wird.
(AMK)
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Repair-Cafés der Ehrenamtsinitiative
Weitblick haben 10-jähriges Jubiläum
Bewährte Standorte für Nachhaltigkeit und Begegnung

Landrat Jochen Hagt nutzte die Feierstunde, um den ehrenamtlichenLandrat Jochen Hagt nutzte die Feierstunde, um den ehrenamtlichenLandrat Jochen Hagt nutzte die Feierstunde, um den ehrenamtlichenLandrat Jochen Hagt nutzte die Feierstunde, um den ehrenamtlichenLandrat Jochen Hagt nutzte die Feierstunde, um den ehrenamtlichen
Mitarbeitenden der Weitblick Repair-Cafés im Oberbergischen Kreis zuMitarbeitenden der Weitblick Repair-Cafés im Oberbergischen Kreis zuMitarbeitenden der Weitblick Repair-Cafés im Oberbergischen Kreis zuMitarbeitenden der Weitblick Repair-Cafés im Oberbergischen Kreis zuMitarbeitenden der Weitblick Repair-Cafés im Oberbergischen Kreis zu
danken.danken.danken.danken.danken.

Oberbergischer Kreis. Bei einer Fei-
erstunde für die ehrenamtlich Akti-
ven in den Repair-Cafés der Ehren-
amtsinitiative Weitblick gab es ei-
nige positive Überraschungen: Sum-
mende Bohrmaschinen, Akku-
Schrauber und ratternde Stichsä-
gen lagen nicht zur Reparatur be-
reit, sondern waren ausnahmsweise
als „Musikinstrumente“ im Einsatz
und auch für die Servicekräfte, die
üblicherweise die Gäste der Re-
paircafés versorgen, standen Spei-
sen und Getränke bereit.
Der Oberbergische Kreis hat mit
einer Jubiläumsfeier zum 10-jähri-
gen Bestehen der Repair-Cafés im
Hohenzollernbad in Gummersbach
das langjährige ehrenamtliche En-
gagement der Weitblick-Akteure in
den Städten und Gemeinden ge-
würdigt. An insgesamt sechs Weit-
blick-Standorten im Oberberg-
ischen Kreis setzen sich Ehrenamt-
liche erfolgreich dafür ein, defekte
Gebrauchsgegenstände zu reparie-
ren und Menschen miteinander ins
Gespräch zu bringen. Die Weitblick-
lotsinnen und -lotsen oganisieren
das monatliche Angebot in Städten
und Gemeinden. Daneben sind
mehr als 80 Reparateure im Ein-
satz, um beispielsweise defekte
Kaffeemaschinen wieder in Gang
zu bringen oder kaputte Kleidungs-
stücke auszubessern.
Weitere feiwillig Engagierte sorgen
für Kaffee, Kuchen, Waffeln und herz-
hafte Snacks und gestalten die Re-
pair-Cafés zu einem geselligen Treff-
punkt: Während die Kundinnen und
Kunden auf die Reparatur warten
oder dabei unterstützen, kommen

sie mit den Menschen vor Ort ins
Gespräch. Aus diesen Kontakten
können sich im Café auch Bekannt-
schaften und Freundschaften ent-
wickeln.
Landrat Jochen Hagt sieht in dem
langjährigen zuverlässigen Service
der Ehrenamtlichen das Konzept der
Repair-Cafés im Oberbergischen
Kreis erfolgreich umgesetzt: „Das
hohe und zuverlässige Engagement
aller Beteiligten, kombiniert mit
Fachwissen und Empathie sorgt
dafür, dass sich die Repair-Cafés als
wertvolle Anlaufstellen für Bürger-
innen und Bürgern etabliert haben.
Mein Dank gilt allen in der Ehren-
amtsinitiative Weitblick tätigen
Menschen, die im Sinne der Nach-
haltigkeit aktiv sind und damit den
gesellschaftlichen Zusammenhalt
stärken. Die Repair-Cafés sind ech-
te Leuchturmprojekte in unseren
vielen Weitblick-Angeboten!“
Zu den inzwischen regelmäßigen
Reparaturtreffen hatte der Ober-
bergische Kreis erstmals im Febru-
ar 2014 am Weitblick-Standort in
Engelskirchen aufgerufen. Bereits
im Mai des Jahres startete das ers-
te Repair-Café im Oberbergischen
Kreis im Jugendzentrum am Ag-
gerstrand in Engelskirchen-Ründe-
roth. Mit zehn ehrenamtlichen Fach-
kräften wurden bei diesem ersten
Treffen bereits 45 Reparaturen mit
einer Erfolgsquote von 90 Prozent
für 35 Ratsuchende durchgeführt.
„Die Repair-Cafés funktionieren so
gut, weil sich die Weitblicklotsen
darum kümmern und sich dort eine
Gemeinschaft findet. Doch auch die
Lotsinnen und Lotsen müssen ‚ge-

lotst‘ werden und dafür sorgen die
Mitarbeiterinnen der Fachstelle für
bürgerschaftliches Engagement und
Ehrenamt des Oberbergischen Krei-
ses“, ergänzte Landrat Jochen Hagt.
Mit welcher Leidenschaft die Eh-
renamtlichen Reparaturen durch-
führen, wurde einmal mehr bei der
Feierstunde deutlich: Das Duo „Bu-
reau für Kulturangelegenheiten“
sorgte mit elektronischer Musik im
Zusammenspiel mit Werkzeugen für
besondere Unterhaltung. Während
Pürierstab und elektrische Zahn-
bürste wirkungsvoll Klänge erzeug-
ten, fiel die Bohrmaschine plötzlich
aus. Doch das beherzte und erfolg-
reiche Eingreifen eines Weitblick-
Reparateurs rettete den musikali-
schen Beitrag.
Jährlich werden im Rahmen der Eh-
renamtsinitiative Weitblick des Ob-
erbergischen Kreises über 60 Re-
pair-Cafés veranstaltet. Bislang
wurden rund 7.000 Kundenaufträ-
ge angenommen. Die Besucher-
innen und Besucher bekommen
jeweils ein Formular über die Repa-
ratur ausgehändigt.
Bei einer Erfolgsquote von etwa 65
Prozent konnten so bereits 4.500
Gebrauchsgegenstände vor dem
Wegwerfen bewahrt werden.
Dass die Repair-Cafés der Ehren-
amtsinitiative Weitblick seit zehn
Jahren so gut betrieben und ange-
nommen werden, freut auch Sylvia
Asmussen, die Leiterin der Fachst-
elle Bürgerschaftliches Engagement
des Oberbergischen Kreises: „Wir
erreichen damit soviele Menschen,
die sich gegen eine Wegwerf-Men-
talität stellen und wir bieten Gele-
genheit für gute Begegnungen. An
unseren Weitblick-Standorten ha-
ben wir begeisterte Helferinnen und
Helfer gewonnen, die Monat für Mo-
nat unsere Repair-Cafés zuverläs-
sig durchführen. Die Besucherinnen
und Besucher können sich bei Be-
darf beim Reparieren einbringen
und auch etwas lernen,
beispielsweise den Umgang mit di-
gitalen Geräten. Ich freue mich sehr,
dass durch die Repair-Cafés so tolle
Gemeinschaften entstanden sind.“
Ein besonderes Dankeschön erhiel-
ten die Ehrenamtler von der Re-
pair-Café Gründerin Martine Post-

ma. Sie war aus Amsterdam online
mit den Gästen verbunden und rich-
tete Ihren Dank an die engagierten
Mitarbeitenden der Weitblick-Initi-
ative, verbunden mit der Bitte, de-
ren Wissen an die nächste Genera-
tion weiterzugeben, um die Repair-
Cafés auch im Oberbergischen Kreis
aktiv zu erhalten. Zukünftig wün-
schen sich Weitblicklotsinnen und -
lotsen und Reparateure, dass sich
noch mehr Menschen dem Projekt
Repair-Café der Ehrenamtsinitiati-
ve anschließen. In Waldbröl soll
beispielsweise die Fahrradwerk-
statt wieder belebt werden, dafür
werden fachkundige Ehrenamtliche
benötigt. Für weitere Angebote und
Projektideen sind die freiwillig En-
gagierten ebenfalls offen.
Der Weitblick-Lotse Hans-Willi Rud-
loff aus Engelskirchen hatte gemein-
sam mit Peter Fach, Marie Donner
und Peter Gennies das erste Re-
pair-Café initiiert und begeistert
sich nach vor für dieses Weutblick-
Projekt: „Wir geben nicht nur unser
Know-how weiter, sondern machen
Menschen glücklich, die ihre lieb-
gewonnen Gebrauchsgegenstände
weiter verwenden können und
dabei Geld für eine Neuanschaf-
fung einsparen. Damit leisten wir
auch einen Beitrag zum Klima-
schutz. Wir sind mit Interesse und
Spaß seit vielen Jahren dabei. Bei
kniffligen Reparaturen unterstützen
wir uns im Team. Außerdem bringen
wir Menschen miteinander in Kon-
takt und sind für viele unserer Gäs-
te Gesprächspartner.“
Kreisdirektor Klaus Grootens wür-
digte in Gesprächen mit vielen der
ehrenamtlich Aktiven die positive
Entwicklung der Repair-Cafés im
Oberbergischen Kreis. Durch ihr
Engagement seien bewährte Anlauf-
stellen in den Kommunen entstan-
den, die das Miteinander fördern
und dem Gemeinwohl dienen.
Interessierte melden sich gerne bei
der Ehrenamtsinitiative Weitblick
des Oberbergischen Kreises, Chris-
tine Bray, Telefon: 02261 88-1271
und E-Mail christine.bray@obk.de
oder direkt bei den Weitblick-Lots-
innen und Weitblicklotsen vor Ort.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/weitblick.
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Berufsprofil Kanalbauer
Damit unser Wasser sauber bleibt
Kanalbauer leisten mit ihrer Ar-
beit an den weit verzweigten Net-
zen in unserer Unterwelt einen
immens wichtigen Beitrag dazu,
dass unser Abwasser sicher weg-
kommt und die Umwelt nicht ver-
schmutzt. Was junge Leute für den
Einstieg in diesen Beruf brauchen
und wissen müssen, beschreibt
Achim Sydow, Ausbildungsleiter
beim Bauunternehmen Depen-
brock.
„Es ist ein Beruf für Menschen,
die gerne anpacken und sich vor
Schmutz nicht scheuen“, so Sy-
dow. Kanalbauer arbeiten im Frei-
en und meistern dort täglich neue
Herausforderungen. Sie verlegen,
warten und reparieren Rohre aus
Beton, Steinzeug, Kunststoff und
Metall. In der Stadt kümmern sie
sich meist um Abwassersysteme
und -leitungen vom kleinen Haus-
anschluss bis hin zu großen Ab-
wassersammlern. Auf dem Land
sind sie oft in Neubaugebieten
für das Errichten neuer Systeme
zuständig.
Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-
werkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeiten
Kanalbauer verfügen über viel
handwerkliches Geschick, arbei-
ten genauso selbstverständlich
aber auch mit Maschinen und
technischen Geräten, zum Bei-
spiel mit optischen Vermessungs-
geräten für das genaue Berech-
nen von Höhe und Gefälle. Eine
gute Auge-Hand-Koordination,
etwa beim Verfüllen und Verdich-
ten von Böden mit Spezialmaschi-
nen, sowie Sorgfalt und Umsicht,
etwa beim Abdichten von Abwas-
serleitungen oder beim Aus-
schachten von Kanalgräben mit
Baumaschinen, sorgen dafür, dass
keine Abwässer austreten und das
Grundwasser verseuchen. Mit ih-
rer Arbeit leistet diese Berufsgrup-
pe auch einen großen Beitrag zum
Umweltschutz und zur nachhalti-
gen Nutzung natürlicher Ressour-
cen.
KKKKKein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich
Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulab-
schluss vorgeschrieben. Meist
stellen Ausbildungsbetriebe aber
Auszubildende mit mittlerem Bil-
dungsabschluss oder Hauptschul-
abschluss ein, Handwerksbetrie-

be wählen vor allem Auszubilden-
de mit Hauptschulabschluss aus.
Gute Kenntnisse in technischen
und naturwissenschaftlichen Fä-
chern sind in jedem Fall von Vor-
teil.
Die Ausbildung zum Kanalbauer
dauert im Normalfall drei Jahre.
Sie läuft im Betrieb ab, in der
überbetrieblichen Ausbildungs-
stätte und in der Berufsschule.
Nach der Ausbildung haben Ka-
nalbauer gute Karrierechancen:
Mit Berufserfahrung und zusätz-
lichen Qualifikationen können sie
sich zum Vorarbeiter, Polier oder
Meister weiterbilden. Eine Tätig-
keit in der Baustellenleitung
kommt für sie ebenso infrage wie
der Wechsel in die berufliche
Selbstständigkeit. (akz-o)

Für die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller Schulabschluss
vorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildende
mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:
Depenbrock/akz-oDepenbrock/akz-oDepenbrock/akz-oDepenbrock/akz-oDepenbrock/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Dezember 2024Freitag, 06. Dezember 2024Freitag, 06. Dezember 2024Freitag, 06. Dezember 2024Freitag, 06. Dezember 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.12.2024 um 10 Uhr02.12.2024 um 10 Uhr02.12.2024 um 10 Uhr02.12.2024 um 10 Uhr02.12.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Herr Kier:
0174 3698139



Nümbrecht aktuell | 46. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 22. November 2024 | Kw 47 | Rautenberg Media 31

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den
Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10

Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kosten-
losen Rufnummer 116 117 erreich-
bar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach untergebracht
und mittwochs und freitags von 16
bis 20 Uhr und an Wochenenden
von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen von 8
bis 21 Uhr angeboten. Welcher Au-
genarzt Notdienst hat, erfahren
Patienten ebenfalls unter der 116
117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
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Hauptstr. 33 · 51588 Nümbrecht   Tel. 02293 / 9379069 ·

DAMEN 

HERREN 

KINDER 

GROSSE

ERWEITERUNG

DEIN TREND-FRISEUR

IN NÜMBRECHT

DAS WARTEN HAT EIN ENDE:

Was dich erwartet:

 Deko- und Geschenkartikel

 Neu eingerichteter Salon: 
 „Unser HERZSTÜCK“

 Kleine Snacks & Getränke

 Glücksrad mit tollen Preisen

 Für die Kleinen: Luftballons 
 & tolle Glitzer-Tattoos

Feier‘ mit uns die Eröffnung!

SAMSTAG, 30.11.2024     

10 BIS 14 UHR     

Wir freuen uns auf euch!

10 


